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Supertaube
Tier zur besten Taube
des Landes gekürt.

Waldbesitzer
Verband kritisiert Umgang
mit privatem Eigentum.

Taekwondo
Korab Kabashi holt großen
Titel nach Korbach.

Organspenden sind rückläufig
Viele befassen sich nicht mit dem Thema

bin ich automatisch Spender.
Ich kann aber genauso gut
ankreuzen: Nein, ich möchte
nicht spenden. Oder ich
möchte spenden, außer be-
stimmte Organe“, sagt Mathi-
as Drabsch. Auch in den Pa-
tientenverfügungen könne
mittlerweile eine Entschei-
dung zur Organspende er-
gänzt werden.
„Viel wichtiger ist aber,

sich überhaupt zu entschei-
den und diese Entscheidung
klar den Angehörigen zu
kommunizieren. Auch das ist
ausreichend“, sagt Dr. Chris-
tian Roth. Beim Infotelefon
Organspende der Bundeszen-
trale für gesundheitliche Auf-
klärung werden Fragen zur
Organ- und Gewebespende
beantwortet: kostenlosen
Rufnummer 08 00/9 04 04 00
montags bis freitags, 9 bis 18
Uhr. alw

Ansprechpartnerin für Ärzte
und Angehörige potenzieller
Spender.
Die Verteilung der Organe

wird für acht europäische
Länder zentral gesteuert über
Eurotransplant. „Die Deut-
sche Stiftung Organtrans-
plantation meldet die poten-
ziellen Spender aus Deutsch-
land dort“, sagt Mathias
Drabsch, Transplantationsbe-
auftragter und Intensivpfle-
ger im Kasseler Klinikum.
Gespendet werden können

Nieren, Leber, Herz, Lunge,
Bauchspeicheldrüse und der
Dünndarm, heißt es auf der
Internetseite der Bundeszen-
trale für gesundheitliche Auf-
klärung. Außerdem seien
auch Gewebespenden mög-
lich, wie beispielsweise Herz-
klappen oder Gefäße.
„Viele Menschen denken: Mit
einem Organspendeausweis

entsandt, das vor Ort die Ent-
nahme vornimmt – unter-
stützt von einem Team aus
OP-Pfleger, einemAnästhesis-
ten und einem Anästhesie-
pfleger der Kreisklinik. In
den vergangenen fünf Jahren
sind Entnahmen bei zwei
Hirntoten erfolgt. Nur selten
träfen bei Patienten die Krite-
rien für Organentnahmen zu,
teilt das Kreiskrankenhaus
mit.
Im Stadtkrankenhaus Kor-

bach gab es in den vergange-
nen Jahren regelmäßig ein
bis drei Hirntodmeldungen
pro Jahr. Zu einer Organent-
nahme sei es in diesen Fällen
aber nicht gekommen, weil
die Angehörigen oder der do-
kumentierte Wille des Pa-
tienten dies abgelehnt hät-
ten, teilt die Klinik mit. Als
Transplantationsbeauftragte
ist Dr. Christiane Kisselbach

aus Angst ab, nicht nach dem
Willen des Verstorbenen zu
handeln. Die Zahl der Organ-
spenden ist deshalb rückläu-
fig.
Jedes Krankenhaus mit ei-

ner Intensivstation und ei-
nem Operationssaal kann als
Entnahmekrankenhaus tätig
sein. In Kassel werden Orga-
ne explantiert. Sie werden
dem hirntoten Spender also
entnommen und anschlie-
ßend zu Transplantations-
zentren in Deutschland, aber
auch in ganz Europa ge-
bracht und dort in entspre-
chende Empfänger einge-
setzt, sagt Dr. Christian Roth,
Chefarzt der Klinik für Neu-
rologie am Kasseler Klini-
kum.
„Wenn wir bei einem Pa-

tienten den Hirntod festge-
stellt haben und er als Organ-
spender geeignet ist, infor-
mieren wir die Deutsche Stif-
tung Organtransplantation“,
soRoth. „Gemeinsam wird
dann geklärt: Welche Organe
kommen überhaupt für eine
Organtransplantation in Fra-
ge? Wer steht ganz oben auf
der Liste der bedürftigen
Empfänger und passt das Or-
gan auch von der Blutgrup-
pe? Derjenige, der das Organ
am dringendsten benötigt,
bekommt es und wird im
Transplantationszentrum
vorbereitet. Gleichzeitig ent-
nehmenwir in Kassel die ent-
sprechenden Organe.“
Auch im Kreiskrankenhaus

Frankenberg werden Organe
entnommen. Dazu wird von
der Deutschen Stiftung Or-
gantransplantation ein spe-
ziell geschultes Ärzteteam

Korbach – Laut Bundeszentra-
le für gesundheitliche Aufklä-
rung haben mehr als 80 Pro-
zent der Deutschen eine posi-
tive Einstellung zur Organ-
spende. Aber nur insgesamt
40 Prozent haben ihre Ent-
scheidung schriftlich auf ei-
nem Organspendeausweis
oder in einer Patientenverfü-
gung dokumentiert.
Nicht alle Menschen befas-

sen sich also im Laufe ihres
Lebens mit der Frage, ob sie
nach ihrem Tod Organe spen-
den möchten oder nicht.
Oft müssen die Angehöri-

gen diese schwere Entschei-
dung nach dem Tod des Pa-
tienten treffen. Meist lehnen
sie eine Organspende dann

Auf dem Organspendeaus-
weis kann jede Person die ei-
gene Entscheidung doku-
mentieren.

FOTO: WALTRAUD GRUBITZSCH/
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Winterware
50%

Jacke 99.99€  Hose 79.99€ Jacke 99.99€  Shirt 59.99€

Jacke
99.99€

Bluse
59.99€

shop.manhenke.de
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am 11.02.2023!
Türkische Spezialitäten von 11 – 16 Uhr
mit Showkoch Sven Wetter.
Weitere Termine und Infos unter:
www.moebelkreis.de/kulinarische-weltreise

Kulinarische Weltreise

Juwelier
RUBIN
Bahnhofstraße 2
34497 Korbach

Fußgängerzone, neben Enzian
Tel.: 05631 / 986 2440
Mo.-Fr. 9:30-16:00 Uhr

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

Brunnenstr. 64–66
BadWildungen

Tel. 05621 7815001
Nordwall 2 I 34497 Korbach

Tel. 05631 5015931

DIE ADRESSE
WENN ES UM

E-ZIGARETTEN
GEHT!

Komm rein und lass Dampf ab!

Groß-Flohmarkt Borken
8.5.

Tel. 0176 56790406
12.02.
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„Land hat rote Linie überschritten“
Waldbesitzerverband kritisiert Umgang mit privatem Eigentum

45 Millionen seien hessen-
weit ausgezahlt worden. Auf-
grund der vielen Anträge sei
„eine Priorisierung in der An-
tragsbearbeitung festgelegt
worden, bei der sichergestellt
werden sollte, dass in finan-
zielle Notlage geratene priva-
te Forstbetriebe ihr Geld eher
erhalten als kommunale Be-
triebe“, so Küthe.
Aktuell gebe es einen Rück-

stau von 1511 Anträgen, da-
von 650 aus dem Jahr 2021.
Insgesamt werde davon aus-
gegangen, dass fast 67 Millio-
nen Euro ausgezahlt werden.
Beim Privatwald würden

die Beförsterungskostenbei-
träge auf rund 62 Euro pro
Hektar und Jahr gedeckelt.
Zum Waldzustandsbericht
sagte er nur einen Satz: „Es
gibt keinen Anlass, nicht
mehr in Sorge um unseren
Wald zu sein“.
Das Ministerium plane ne-

ben der „Holzbauoffensive
Hessen“ zur Steigerung der
Holzbauquote auch die För-
derung von Wasserrückhalt
imWald. md

hessische Waldbesitzerver-
band eine umfangreiche För-
derung über die „Extremwet-
terrichtlinie Wald“. Die Mit-
tel stammen aus Landes-,
Bundes- und EU-Mitteln.
„Das müssen wir anerken-

nen. Zwar ist die Bearbei-
tungsdauer der Anträge ein
Ärgernis, doch angesichts der
Masse an Anträgen müssen
wir das hinnehmen“, dankte
er dem HMUKLV und RP
Darmstadt. Aus dem Hessi-
schen Ministerium für Um-
welt, Klimaschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucher-
schutz (HMUKLV) berichtete
Martin Küthe von der Obers-
ten Forstbehörde. Für 2023
und die Folgejahre seien nach
der „Richtlinie für die forstli-
che Förderung“ rund acht
Millionen Euro bewilligt wor-
den, vornehmlich für Wald-
umbau und Wegebau.
In den vergangenen zehn

Jahren seien inklusive der Ex-
tremwetterrichtlinie (2021)
über elf Millionen Euro in
den Landkreis Waldeck-Fran-
kenberg geflossen, mehr als

sondern über die Köpfe der
Flächenbesitzer hinweg per
Gesetz installiert wurden.
Aus unserer Sicht ist das kla-
rer Vertragsbruch. DasGesetz
hätte so nie verabschiedet
werden dürfen.“
Plakat- und Unterschriften-

aktion habe der Waldbesit-
zerverband gestartet, umklar
zu machen, „dass das Land
Hessen eine rote Linie über-
schritten hat im Umgang mit
Privateigentum“. Natur-
schutz im Wald sei existen-
ziell wichtig, „aber er muss
im Dialog mit den Eigentü-
mern stattfinden“, so Prinz
Waldeck, sein Verband forde-
rewieder ein eigenesMiniste-
rium für Land-, Jagd- und
Forstwirtschaft.
Mit Blick auf die Honorie-

rung der Ökosystemleistung
desWaldes sagte er: „Wir plä-
dieren in Hessen stark dafür,
dasswirmit der CO²-Senkleis-
tung über Zertifikate frei auf
dem Markt handeln können.
Wir wollen kein Förderpro-
gramm, sondern am Markt
teilhaben.“ Erreicht habe der

hen.“ Carl Anton Prinz zu
Waldeck und Pyrmont, Präsi-
dent des Hessischen Waldbe-
sitzerverbandes, machte ei-
nen Rundumschlag über
Forstthemen, die Waldbesit-
zer umtreiben.
„Die Verkehrssicherungs-

pflicht ist eine große Belas-
tung geworden“. Es könne
nicht sein, „dass die Waldbe-
sitzer die Kosten tragen sol-
len für den Klimawandel, den
die Gesellschaft verursacht.“
Der Verband ziele darauf ab:
„Ab Straßengraben sollte die
Verantwortung beim Baulast-
träger liegen, was Regelanla-
gen und dergleichen betrifft.
Der Wald war in der Regel
vor der Straße da.“
Die CO²-Senke von verbau-

tem Holz dürfe nicht dem
Bausektor zugesprochen wer-
den, unterstrich er. Außer-
dem sollte das Land Hessen
zum Vertragsschutz zurück-
kehren, forderte Prinz Wal-
deck. 2002 sei geregelt wor-
den, dass Vertragsnatur-
schutz im Nichtstaatswald
vorrangig über Verträge ab-
gewickelt werde, anstatt über
Gesetze, das sei seitdem auch
partnerschaftlich gelebt wor-
den.
„Das ist im letzten halben

Jahr leider stark ins Wanken
geraten“, monierte Prinz
Waldeck mit Blick auf das
Schutzgebiet „Grünes Band“
entlang des ehemaligen
Grenzstreifens.
So liege etwa die Hälfte des

rund 8000 Hektar umfassen-
den und 260 Kilometer lan-
gen Naturmonuments „Grü-
nes Band Hessen“ in Privatbe-
sitz. „Es sind Nutzungsbe-
schränkungen auch im Pri-
vatwald eingeführt worden,
die nicht über Vertragsnatur-
schutz abgegolten werden,

schaute Henning Scheele,
Vorsitzender des Waldbesit-
zerverbandes Waldeck-Fran-
kenberg, auf 2022 zurück.
Das Bundesförderprogramm
sei ein Schritt zur Honorie-
rung der Ökosystembilanz,
„aber die Struktur und Vorga-
ben sind Kröten, die wir nur
sehr ungern schlucken. Das
Programm spaltet die Bran-
che, die Antragstellung zu
kompliziert“, betonte er:
„Wald ist ein Klimaschützer
und sollte auch so behandelt
werden. Aber er ist auch ein
Wirtschaftsfaktor, wir müs-
sen ohne Ideologien range-

Lichtenfels – Den Waldbesit-
zerverband Waldeck-Fran-
kenberg beschäftigen aktuell
die Ökosystemleistung, die
EU-Richtlinien zu Extrem-
wetter und erneuerbare Ener-
gien, der Vertragsnatur-
schutz und die Nutzungs-
möglichkeiten von Holz.
„Im Zentrum der Diskus-

sionen standen zuletzt Forst-
wirtschaft und -politik, Früh-
jahrsstürme, eine Holzpreis-
ralley, ein weiterer Dürre-
sommer, die Klimakrise, geo-
politische Verwirrungen
durch den russischen An-
griffskrieg auf die Ukraine“, Tagung der Waldeck-Frankenberger Waldbesitzer: (von links) Henning Scheele, Christian

Raupach, Prinz Waldeck, Martin Küthe, Martin Hillebrand, Andrea Bohle, Geschäftsführe-
rin des Bauernverbandes Waldeck. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Geschichten auf Platt
Verein präsentiert Texte und Fotos aus Diemelsee

Bad Arolsen bestellt werden,
Unter Telefon 05691/6652 ist
die Geschäftsstelle ist mitt-
wochs von 13.30 bis 16 Uhr
erreichbar, zudem per E-Mail
an info@waldeckischer-ge-
schichtsverein.de. Bestellun-
gen sind auch bei Hildegard
Becker in Mengeringhausen
möglich, unter Rufnummer
05691/3823 oder E-Mail wi-
hibecker@web.de. red

nander austauschten.
Die Aufnahmen der CDs

haben Hildegard und Win-
fried Becker gemacht – die äl-
testen aus dem Jahr 1965
stammen aus Adorf. 1988
hatte derWirmighäuser Orts-
vorsteher Erwin Figge zudem
mit dem Kassettenrekorder
Gespräche im Gasthaus Kai-
ser mitgeschnitten. Weitere
Aufnahmen steuerte Markus
Hiegemann von der „Hoch-
sauerland-Welle“ bei.
Das Buch ist für 16 Euro zu

haben bei Foto Ostermann in
Adorf und in der Bad Arolser
Buchhandlung Kirstein. Au-
ßerdem kann es beimWalde-
ckischen Geschichtsverein in

Diemelsee – 120 Seitenmit Ge-
schichten auf Platt die Ar-
beitsgruppe aus Diemelsee
im Waldeckischen Ge-
schichtsverein herausge-
bracht.
„Dat nit olles vergiätten
wärt“ – dass nicht alles ver-
gessen wird: So heißt das ak-
tuelle Buch. Die Erzählungen
stammen von Diemelseern
und spielen in Diemelsee. Sie
handeln vomAlltag, von Fest-
tagen wie Weihnachten oder
von kuriosen Ereignissen. Ar-
min Hillebrand beschreibt
das in „Zentral-Diemelsee“
gesprochene Vorupländer
Platt, das sich etwa vom Vas-
becker Platt abhebe – selbst-
verständlich ebenfalls „up
platt“. Zum besseren Ver-
ständnis stehen neben allen
plattdeutschen Texten auch
die hochdeutschen Übertra-
gungen. Am Ende finden sich
historische Fotos aus demAll-
tagsleben der Diemelseer
Ortsteile.
Beigefügt sind außerdem

zwei CDs, die jeweils rund ei-
ne Stunde laufen. 19 versierte
Sprecher tragen dort 30 Texte
„up Platt“ vor.
Buch und CDs sind eine Ge-

meinschaftsleistung der Ar-
beitsgruppe, die sich imMärz
2008 auf Anregung des dama-
ligen Bezirksvorsitzenden
Karl Baus, gegründet hat. Die
Mitglieder sammelten zahl-
reiche Geschichten, die sie
bis zum Ausbruch der Coro-
na-Pandemie bei ihren mo-
natlichen Treffen unterei-

„Dat nit olles vergiätten
wärt“ – so heißt das Buch,
herausgegeben von der
Plattdeutschen Arbeitsgrup-
pe Diemelsee im Geschichts-
verein. FOTO: SCHILLING

LAGERABVERKAUF im Wäsche-Store

Holt euch die Schnäppchen!
Nur vom 09.02. bis 18.02.2023
Einzelteile unserer Filialen, Reststücke, Lagerüberhänge,
Kundenretouren, Musterteile, Waschproben, Wäsche,
Nachtwäsche, Strümpfe, Socken, Hosen, Shirts u. v. m.

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738

1 Teil 2,– € • 2 Teile 3,– €
3 Teile 4,– € • 4 Teile 5,– €

Ab 5 Teile jedes Teil

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr / Sa. 9.00-14.00
Wäsche-Store

€1

BEZAHLUNG FÜRS JOGGEN?
Wir machen‘s möglich!

Wir suchen ab sofort

ZUSTELLER (m/w/d) ab 18 Jahren

in KORBACH

ELMSCHEID

Interesse?
Bewerbungen & weitere

Informationen unter:

als Krankheitsvertretung
(Festeinstellung möglich)

Ute Emde
T 05631 / 560-212

g zvginfo@wlz-online.de

HE

MMeeiinnee HHeeiimmaatt.. MMeeiinnee ZZeeiittuunngg..

und DIEMELSEE

VASBECK
(TEILBEZIRK)
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Die beste Taube im ganzen Land
Nummer 397 holt 100 Preise und legt enorme Strecken zurück

stolz. Auf regelmäßige tier-
ärztliche Untersuchungen,
bestes Futter mit Vitaminen
und Mineralien und gutes
Training lege das Züchterge-
spann generell viel Wert.
Seit März 2022 sei das Brief-

taubenwesen anerkannt und
aufgenommen worden in die
Liste des Immateriellen Kul-
turerbes und hat die Außen-
wahrnehmung und Anerken-
nung weiter gestärkt. red/md„Gut trainierte und ent-

sprechend vorbereitete Brief-
tauben kehren auch von Ent-
fernungen von 600 Kilome-
tern gesund und vital in ih-
ren Heimatschlag zurück.
Sehr selten ist es aber, dass ei-
ne zehn Jahre alte Brieftaube
eine solch enorme Leistung
erbringt“, sagen Dieter Kä-
ding und Edgar Hollmann

durch ein Wunder hat sie in
diesen vielen Jahren alles fast
schadlos überstanden“, freu-
en sich die Züchter.
Die Taube Nr. 397 sei unter

anderem mehrere Male von
Wien in Österreich bis nach
Dorfitter geflogen und wurde
auch zwei Mal beste Taube
der Reisevereinigung Wal-
deck.

Luftlinienentfernung an, also
annähernd 50000 Kilome-
ter“, erklärt Dieter Käding.
„Das Gefahrenpotenzial für

solch eine Brieftaube ist
enorm hoch, durch Attacken
von Greifvögeln aller Art,
Stromleitungen, Windkraft-
anlagen, plötzlich und unvor-
hersehbareGewittermit Star-
kregen und vieles mehr. Wie

Vöhl-Dorfitter – Dieter Käding
und Edgar Hollmann sind
stolze Besitzer einer Taube,
die in zehn Jahren einmal um
die Erde geflogen ist. Bei der
Ausstellung des Deutschen
Brieftaubenverbandes in
Dortmund wurde das Tier als
„die beste Taube der BRD“ ge-
kürt.
Die weibliche Brieftaube

Nr. 397 vom Geburtsjahr
2012 hat bei 127 Distanzflü-
gen, deren Strecken zwi-
schen 185 und 620 Kilome-
tern Luftlinie liegen, insge-
samt 44805 Kilometer zu-
rückgelegt – mehr als den ge-
samten Erdumfang. Sie erflog
in diesem Zeitraum 100 Prei-
se für das Züchtergespann.
„Da Brieftauben fast nie ei-

nen direktenWeg heimwärts
nehmen, sondern aus ver-
schiedenen Gründen sehr oft
Umwege fliegen müssen, hat
die Nr. 397 sicherlich einige
1000 Kilometer mehr absol-
viert. Man nimmt zehn Pro-
zent mehr als die direkte

Außergewöhnliches Tier: Die-
ter Käding und Edgar Hol-
mann mit der Brieftaube Nr.
397 vom Geburtsjahr 2012,
die über 44800 Kilometer
geflogen ist. FOTO: MARIANNE DÄMMER

„Kusshaltestelle“ geht viral
Der Ort, für die schönste Art den Mund gemeinsam zu halten

Von den Besuchern der
Kusshaltestelle kam schon
früh der Wunsch, das Ange-
bot über die Weihnachtszeit
hinaus zu verlängern. Schnell
wurde das nächste Fest der
Liebe, der Valentinstag, ins
Spiel gebracht.
Nach dem aber nie für

möglich gehaltenen Zu-
spruch der Kusshaltestelle
und auf Wunsch des Ortes
die Kusshaltestelle als Attrak-
tion für den nächsten Dorf-
flohmarkt am 21. Mai beste-
hen zu lassen, hat Erbauer
Andreas Karl Böttcher ent-
schieden, diesen „Kuss- und
Foto-Hotspot“ dauerhaft ge-
öffnet zu lassen. red

stelle für Fotoshootings in
der verschneiten Massenhäu-
ser Landschaft genutzt. Auch
die mediale Aufmerksamkeit
ist groß. Zahlreiche Radio-
und Fernsehreporter tum-
melten sich an der Massen-
häuser Kusshaltestelle und
berichteten über die Liebes-
anlaufstelle, nachdem ein Ar-
tikel in der heimischen Ta-
geszeitung erschienen war..
„Ein Kuss ist die schönste

Art, gemeinsam denMund zu
halten“, so steht es auf dem
Schild, das Radio-Redakteu-
rin Madleen Khazim und der
Initiator der Kusshaltestelle,
Andreas Karl Böttcher, nun
angebracht haben.

Bad Arolsen – Die „Erste Wal-
decker Kusshaltestelle“ in der
Thielestraße 25 in Massen-
hausen lockt Gäste aus der
gesamten Region und sogar
aus Taiwan. Aus den Metro-
polen wie Berlin oder der
Stadt der Liebe, Paris, kom-
men die Besucher um ihrer
beziehungsweise ihrem
Liebsten einen Knutscher un-
ter der Mistelkrone und vor
dem nostalgischen Bildnis ei-
nes verliebten Pärchens zu
verpassen.
Zahlreiche Facebook- und

Instagram-Kuss-Fotos wurden
von dort in die weite Welt
verschickt. Sogar Hochzeits-
pärchen haben die Kusshalte-

Der Initiator: Andreas Karl
Böttcher (rechts) mit einem
Gast aus Paris (links) und
weiteren Besuchern an der
Kusshaltestelle Massenhau-
sen. FOTO: PR

Wehr gründet Jugendabteilung
Am 25. März wird in Strothe gefeiert

für diesen kleinen Ortsteil als
sehr erfreulich anzusehen
sei, berichtet Thorben Bern-
hardt. Die Kinder und Jugend-
lichen hätten bereits das
„Tatze-Abzeichen“ bei einer
Veranstaltung in Mengering-
hausen erworben. In den
Übungsdienst wurden auch
Umweltbelange und Natur-
schutz integriert, zum Bei-
spiel durch den Bau von Nist-
kästen für Singvögel.
Die offizielle Gründungs-

feier der Kinder- und Jugend-
feuerwehr ist für den 25.
März in Strothe geplant. red

und Daniel Riedler bei ihrer
Arbeit unterstützt.
Der Startschuss für die Kin-

der- und Jugendarbeit der
Freiwilligen Feuerwehr Strot-
he ist bereits am 17. Septem-
ber 2022 mit einem „Schnup-
pertag“ rund um das Feuer-
wehrgerätehaus gefallen. Da-
bei war auch die Kernstadt-
wehr mit einem Drehleiter-
fahrzeug und einem Tank-
löschfahrzeug vertreten.
In der Kinder- wie auch in

der Jugendfeuerwehr seien
derzeit jeweils neun Mäd-
chen und Jungen aktiv, was

Korbach-Strothe – Im Korba-
cher Ortsteil Strothe hat die
Freiwillige Feuerwehr eine
Kinder- und Jugendfeuer-
wehr gegründet.
Melanie Mitsch, Vize-Ju-

gendwartin der Kreis- und
Hansestadt Korbach, sagte,
die Entscheidung und die po-
sitive Entwicklung sei ein
„Meilenstein“ für die Freiwil-
lige Feuerwehr Strothe.
Thorben Bernhardt wurde

zum Kinder- und Jugendwart
und Birgit Riedler zu seiner
Stellvertreterin gewählt. Sie
werden von Jenny Wintzer Ein Unternehmen der Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

WINTER-SCHLUSS-VERKAUF!

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer
G

m
bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Perücken
Haarteile
Toupets
Partner aller
Krankenkassen

Telefon
02962 4758
Haarmoden
Schmücker
Bahnhofstraße 6
59939 Olsberg
www.haarmoden-schmuecker.de

Helmut Schmücker,
Zweithaarträger

im Sauerland

Ihr

8.30UhrWega, Bahnhof
8.45UhrBadWildungen, HeloponteBad
9.05UhrAltwindungen, Bürgerhaus
9.20UhrGriflitz, Friedhof
9.35UhrMehlen, Ederaunhalle
9.50UhrWaldeck, Feuerwehr
10.05Uhr Sachsenhausen, Stadthalle
10.25Uhr Vöhl, Sportplatz
10.40 Uhr Marienhagen, Kindergarten

10.55 Uhr Dorfitter, Dorfgemschaftshaus
11.10 Uhr Korbach, Stadthalle P.
11.25 Uhr Korbach, P. Zimmermann

Sportplatz
11.45 Uhr Berndorf, Freie EV Gemeinde
12.05 Uhr BadArolsen, Königsb. Reithalle
12.20 Uhr Wetterburg, Feuerwehr
12.35 Uhr Volkmarsen, Nordhessenhalle

Nächster Verkauf am Do. 16. März 2023 - www-oekoobstbau-riemann.de

Äpfel & Birnen direkt vom Erzeuger aus dem Alten Land,
hergestellt nach Ökologischem Demeter-Landbau.

RIEMANN‘S ÖKOÄPFELVERKAUF

Öko-Obstbau Riemann, 21635 Jork, ✆ 04162/5291

✁
✁

✁
✁

Verkauf am Donnerstag, den 16.02.2023

Apfel des Monats „MARIBELLE“ 5,5 kg 14,- €

Elstar, Topaz, Jonagold + Boskoop 9,5 kg = 22,- € + 5,5 kg = 14,- €
Fuji, Gala, Braeburn, Golden Delicious, Holsteiner Cox

+ Pinova 5,5 kg = 14,- € / Birnen 2 kg = 6,- €
Apfelsaft 5 l = 10,- € / Heide Kartoffeln Belana (keine Bio) 12,5 kg = 10,- €



LOKALES

Korbacherin schreibt erstes Jugendbuch
Autorin Morag McAdams hat „Wem du vertraust“ veröffentlicht

auf einem Pferd gesessen ha-
be, hat sie während der Re-
cherche Kontakt zum Reit-
verein Minden aufgenom-
men und die Experten ge-
fragt:Welche Turniere gibt es
dort? Wie sieht die Land-
schaft aus?
„Man kann so etwas auch

über Google herausfinden,
aber ich wollte es genauer
wissen.“ Es sei wichtig, De-
tails richtig in Büchern wie-
derzugeben, sonst verliere
man Glaubwürdigkeit, sagt
die Korbacherin.
Das E-Book „Wem du ver-

traust“ ist seit 7. Februar er-
hältlich. Es hat 150 Seiten
und kostet 3,99 Euro. Die ge-
druckte Ausgabe erscheint
Ende Februar.
Das Buch kann über das In-

ternet oder bei der Autorin
über Facebook unter Morag
McAdams – Autorin oder bei
Instagram unter mo.mca-
dams07 bestellt werden. jj

schichte wieder heraus. Mo-
rag McAdams hat einiges ge-
strafft, Figuren zusammenge-
legt, einen anderen Hand-
lungsstrang eingefügt.
Das Buch handelt von der

17-jährigen Anne, die auf ei-
nem Pferdehof in der Nähe
vonMinden lebt. Sie reitet re-
gelmäßig auf Turnieren, ist
dabei erfolgreich und als sie
auch noch einen tollen Jun-
gen kennenlernt, ist ihr
Glück perfekt. Allerdings nur
für kurze Zeit. Plötzlich
bleibt der Erfolg aus, sie be-
kommt merkwürdige Briefe
und ihr Pferd wird vergiftet.
„Wem du vertraust“ sei ein

spannender Jugendroman,
sagt Morag McAdams. Er sei
für alle ab zwölf Jahren geeig-
net, die gern lesen – nicht nur
für Pferdemädchen, so die
Korbacherin.
Morag McAdams ist früher

selbst auch geritten, erzählt
sie. Doch da sie lange nicht

Korbach – Morag McAdams
hat schon mehrere Romane
veröffentlicht. Jetzt erscheint
das erste Jugendbuch der
Schriftstellerin.
Die Idee zum Buch „Wem

du vertraust“ hatte die 35-Jäh-
rige vor gut 20 Jahren. Sie
schrieb damals schon die ers-
ten Seiten, legte die Ge-
schichte aber erstmal beisei-
te. „Alles war noch sehr un-
ausgegoren.“ Vor zwei Jahren
suchte sie die begonnene Ge-

Morag McAdams mit einem Foto, das sie beim Reiten als Teenagerin zeigt. In ihrem neuen
Buch steht ein Pferdemädchen im Fokus. FOTO: JULIA JANZEN

Tina-Turner-Tribute-Show in Korbach
„The Rock Legend“ ist am 15. März in der Stadthalle zu sehen

Karten zu Preisen von
49,90, 54,90 oder 59,90 Euro
sind unter reservix.de sowie
beim Veranstalter unter Tel.
0365/5481830 und tinathe-
rocklegend.de erhältlich. Kin-
der von sieben bis zwölf Jah-
ren erhalten zehn Euro Ermä-
ßigung je Ticket. Gruppen ab
zehn Personen erhalten fünf
Euro Ermäßigung je Karte.
Freier Eintritt für die Begleit-
person von Gästen mit „B“-
Ausweis. red

Rock Legend”. Mehr als 180
Millionen verkaufte Tonträ-
ger, zahlreiche Grammys,
Gold- und Platinauszeichnun-
gen machten sie in den 80er
und 90er Jahren zum größten
weiblichen Star des Rock Biz.
Auch ihre sexy-provokanten
Outfits sind Generationen
von Fans in Erinnerung.
Die neu konzipierte Show

„Tina – The Rock Legend” legt
musikalisch und visuell viel
Wert auf Details.

Korbach – In der Korbacher
Stadthalle ist am Mittwoch,
15.März, um19.30Uhr die Ti-
na-Turner-Tribute-Show „The
Rock Legend“ zu sehen.
Die Show lässt das Leben

und die Karriere der Power-
fraumit dermarkanten Stim-
me und der unverwechselba-
ren Löwenmähne Revue pas-
sieren. Hits wie „Simply The
Best“, „Private Dancer“, „Ty-
pical Male“ oder „Golden
Eye“ prägen auch „Tina – The

Tribute-Show: „Tina – The Rock Legend” macht am Mitt-
woch, 15. März, um 19.30 Uhr in der Stadthalle in Korbach
Station. FOTO: PR

Große Feste stehen an
Eimelroder Sänger haben viel vor

ert Eimelrod selbst Jubiläum:
Der Ort wurde dann vor 1000
Jahren erstmals erwähnt.
Ortsvorsteher Johannes Bä-
cker berichtete, dass ein Fest-
ausschuss gegründet ist, aber
sich jederzeit Interessierte
einbringen können.
Der erste Tag des Jubilä-

umswochenendes – Freitag,
17. Mai – bliebe dabei dem Ju-
biläum des Gesangvereins
vorbehalten, der 125-jähriges
Bestehen feiert.
Rüdiger Pfankuche schlug

derweil vor, für das Jubiläum
von Dorf und Verein einen
gemischten Projektchor zu
gründen. red

Willingen – Große Pläne zu be-
sprechen hatten die Eimelro-
der Sänger bei ihrer Jahres-
hauptversammlung.
So ist der Gesangverein Ei-

melrod am 25. März Gastge-
ber des Waldeckischen Sän-
gertags, wofür organisatori-
sche Fragen anstanden.
Am 2. September wird die

Feier zum 30-jährigen Wir-
ken von Chorleiter Rüdiger
Pfankuche nachgeholt, die
wegen der Corona-Pandemie-
immer wieder verschoben
werden musste. Dann sind es
auf den Tag genau 33 Jahre
seines Wirkens. Und am
Pfingstwochenende 2024 fei-

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Avatar 2 - The Way of Water
(3D): Sa bis Mo 19 h
Caveman: Tägl. außer Di
19.30 h
Die drei ??? - Erbe des Dra-
chen: Sa u. So 14 u. 16 h, Mo
16 h
Ant Man & the Wasp: Quantu-
mania: Mi 16 u. 19.30 h
Maurice, der Kater: Tägl. au-
ßer Di 16 h. Sa u. So auch 14 h

CINE K KINO Korbach
Avatar: The Way of Water (3D/
HFR): Sa u. So 13, 15.15 u.
19.30 h,Mo u. Di 15 u. 19.15 h
Ant-Man and the Wasp: Quan-
tumania: Mi 15, 17.30 u. 20 h
Caveman: Sa u. So 19.30 h,Mo
17.30 h
Der gestiefelte Kater - der
letzte Wunsch: Tägl. 15 h
Der Russe ist einer, der Birken
liebt: Mi 19.30 h
Der Räuber Hotzenplotz: Sa u.
So 13 h, Mo u. Di 15 h
Die drei ??? - Erbe des Dra-
chen: Sa u. So 13, 15 u. 17.15
h, Mo 15 h, Di u. Mi 15 u.
17.15 h
Hui Buh und das Hexenschloss:
Mi 15 h
Knock At The Cabin: Tägl.
17.15 u. 19.30 h, Sa auch
21.45 h
Magic Mike´s Last Dance: Tägl.
17.15 u. 19.45 h, Sa auch
22.15 h
Maurice, der Kater: Sa u. So 13
u. 15.15 h, Mo bis Mi 15 u.
17.15 h
Meine Wiedergeburt als
Schleim in einer anderen Welt:
Sa 21.45 h
Oskars Kleid: Sa u. So 17.30 h
Perfect Addiction: Di 20 h
Plane: Tägl. 19.45 h, Sa auch
22 h
Super Bowl 2023: Mo 0.30 h
Sneak Preview: Mo 20 h
Winterabenteuer mit Petter-
son und Findus: Sa u. So 13.30

Breuna • Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

-39 2$4;95/04;$ &;34;9; 6:0;8;74;00;$ 3$(
.'50* ,3"54;$:;07* 1;%#$!;$ 2$! +/! -30!2$8;$)

• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl o. liegend)

Lindenstraße 17 • 35285 Gemünden
Tel. 0 64 53 / 9 10 55
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Unser Team für
Sie in Gemünden!

PLAMECO hat die Lösung
Eine neue Zimmerdecke im Handumdrehen

Wer seine Zimmerdecke
nicht mehr sehen kann,
weil sie Risse oder Flecken
hat, oder sie einfach nicht
mehr zur Einrichtung
passt. Dem bietet Plameco
die perfekte Lösung. Bei
der Gestaltung einer neu-
en Zimmerdecke kann aus
zahlreichen Farben ausge-
wählt werden. Sei es eine
matte oder hochglänzen-
de Oberfläche, mit passen-
den Zierleisten - Das alles
geht dezent, klassisch oder
modern. Für die umfassen-
de Beratung vor Ort,
nimmt sich Plameco Zeit.
Die Planung einer inte-

grierten LED-Beleuchtung
erfordert Sorgfalt und Er-
fahrung. Die neue Decke
ist dann in der Regel an ei-
nem Tag fertig eingebaut,
einschließlich Beleuchtung

und alles aus einer Hand!
Die Vorteile: Es wird schnell
und sauber montiert. Per-
fektes Licht wird installiert.
Decken von Plameco sind
für alle Räume geeignet,
auch Dank feuchtigkeits-
beständigen und schim-
melabweisenden Beschich-

tungen. Die Akustik wird
verbessert. Außerdem ist
angenehme Wärme auf
Knopfdruck möglich mit
einer Infrarotheizung. Die-
ses unsichtbare und elek-
trische Heizsystem sorgt
auf nachhaltige Art für
wohligen Komfort im
Wohnraum. Kurzum - Mit
Plameco lässt sich im Hand-
umdrehen schon ab mor-
gen schöner wohnen!

Wer mehr über Plameco
Spanndecken erfahren
möchte, kann sich an die-
sem Wochenende in der
Ausstellung in Korbach in-
formieren. r

Angenehme Wärme
dank Infrarot

Anzeige

Öffnungszeiten
Mittwoch
Samstag
Oder nach Vereinbarung.

Plameco Sauerland | Thorsten Stein
mehr erfahren auf: www.plameco.de

13-18 Uhr
10-13 Uhr

Plameco live erleben!
Ausstellung Korbach
Am Hauptbahnhof 3
34497 Korbach

Spanndecke.
Beleuchtung.
Akustik.
Heizung.

Komplettlösung aus
einer Hand.

Plameco live
erleben

Sa, 11. Februar
So, 12. Februar
10 - 16 Uhr

05631-5029465

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628



Weniger Wartezeit
Die neue Aufnahmestation der Asklepios Stadtklinik

Bad Wildungen. Die Askle-
pios Stadtklinik in Bad Wil-
dungen hat seit Januar eine
neue Aufnahmestation. Hier
werden Patienten, die für
eine ambulante oder statio-
näre Operation eingeplant
sind, vollumfassend betreut
und auf den Eingriff vorbe-
reitet. Dadurch werden die
Wartezeiten für Patienten
deutlich verkürzt und die
bettenführenden Stationen
entlastet.

Die Aufgabe der neuen
Aufnahmestation ist es, alle
erforderlichen Vorbereitun-
gen für eine anstehende
Operation durchzuführen.
Zudem finden hier die Auf-
nahmegespräche mit den
Pflegekräften statt. „Wir
sind interdisziplinär, zu uns
kommen sowohl der Mann
für die Prostata-OP, als auch
die Frau mit dem Bandschei-
benvorfall und alle weiteren
Patienten, denen mit einer
Operation geholfen werden
soll“, beschreibt Stationslei-
tung Sandra Bax die unter-
schiedlichen Menschen, mit
denen sie und ihre Kollegen
zu tun haben.

„Unsere Aufgabe ist es, die
Patienten für den bevorste-
henden Eingriff vorzuberei-
ten, dazu gehört zum einen
die vollständige Dokumenta-
tion des Vorgangs, ein-
schließlich der Erfassung der
korrekten persönlichen Da-
ten, und zum anderen die
praktische Vorbereitung“,
umreißt sie die übliche Vor-
gehensweise. „Bevor es in
den Operationssaal geht,

müssen sich die Patienten
entsprechend umziehen, an-
schließend kommt der Ope-
rateur zu einem Gespräch
und kennzeichnet gegebe-
nenfalls noch die Stelle, die
operiert werden soll“, so das
weitere Prozedere.

Neben all der technischen
Routine, gilt es für das Team
der Aufnahmestation jedoch
auch, beruhigend auf die Pa-
tienten einzuwirken, damit
diese möglichst entspannt im
Operationssaal ankommen.
„Nach der OP trennt sich die
Spreu vom Weizen“, sagt die
Stationsleitung, „Patienten,
die länger bleiben, werden
auf die entsprechenden Sta-
tionen verlegt, die ambulan-
ten Fälle kommen wieder zu
uns zurück“. Diese verblei-
ben auf der Aufnahmestati-
on, bis sie nach der Narkose

ihr volles Bewusstsein er-
langt haben, „letztendlich
entscheidet der Anästhesist
in Absprache mit dem be-
handelnden Arzt, wann die
Patientin oder der Patient
wieder entlassen werden
kann“, erklärt Bax. Pflegedi-
rektor Markus Ochse er-
gänzt: „Ein großer Vorteil ist,
dass durch eine zeitversetzte
und an den OP-Plan ange-
passte Einbestellung der Pa-
tienten die Wartezeiten am
Operationstag erheblich ver-
kürzt werden.“ Fabian Mä-
ser, Geschäftsführer der As-
klepios Kliniken Bad Wildun-
gen, resümiert: „Wir freuen
uns, unseren Patienten und
Mitarbeitenden mit der neu-
en Aufnahmestation einen
reibungslosen Ablauf vor
und nach einer Operation
gewährleisten zu können.“

Kümmern sich um ambulante und stationäre Patienten: Stationslei-
tung Sandra Bax (1. v. l.), Pflegedirektor Markus Ochse (1. v. r.) und das
Team der Aufnahmestation in der Asklepios Stadtklinik Bad Wildun-
gen. FOTO: ASKLEPIOS
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Kabashi holt Titel nach Korbach
Taekwondo-Kämpfer erstmals deutscher Meister der Herren

aber schon sehr selbstbe-
wusst in Nürnberg angetre-
ten ist: „Ich fahre da nicht
mehr hin nur um eine Me-
daille zu holen.“
Kabashi war an zwei ge-

setzt und warf im Halbfinale
die Nummer eins AhmedMo-
hammad aus Berlin deutlich
nach zwei Runden raus. „Der
hatte eigentlich keine Schnit-
te, aber er hat mir nach dem
Kampf nichtmal die Hand ge-
geben“, erzählt Kabashi.
Er findet die neue Regel

gut, dass die Kämpfe nun
ähnlich wie die Sätze im Ten-
nis gewertet werden. Wenn
jemand nach der ersten Run-
de hoch führt, kann er sich
nicht mehr auf diesem Vor-
sprung ausruhen, denn er
scheidet aus, wenn er die bei-
den nächsten Runden ver-
liert. Die entscheidende drit-
te Runde entfällt wenn je-
mand zuvor zwei gewonnen
hat. „Es fliegen dadurch auch
öftermal Favoriten gegenUn-
derdogs raus“, erzählt Kabas-
hi. Er hatte die erste und das
Viertelfinale nach zwei Run-
den gewonnen.
Nach dem aufregenden

Halbfinale gegen den starken
Berliner, dachte das Korba-
cher Team, dass es im Finale
einfacher würde. „Nachdem
Selim schon so gut gegen Gü-
mus ausgesehen hatte, dach-
ten wir, Korab wird es leich-
ter haben“, sagt Lange. Er
sollte sich irren. rsm

auch schlagen können, aber
ich habe es nicht so schlau ge-
macht wie er und einige gute
Möglichkeiten ausgelassen.“
Ciplak hatte wegen Corona

und Verletzungen drei Jahre
kein Taekwondo betrieben,
dann wieder angefangen und
mit Kabashi intensiv, vierMo-
nate lang, viermal proWoche
trainiert.
Doch er spürt selbst, dass er

noch Luft nach oben hat:
„Vor drei Jahren war ich viel
beweglicher“, sagt der 16-jäh-
rige Fachoberschüler. Topfit
und vor allem verletzungsfrei
fühlte sich diesmal Korab Ka-
bashi und er kannte im Ge-
gensatz zu Ciplak fast all sei-
ne Gegner. „Ich habe eigent-
lich nicht anders trainiert als
in den Vorjahren, außer, dass
ich die Sprungkraft und die
Athletik verbessert habe.
Vor allem konditionell

muss man bei solch einer
Meisterschaft auf der Höhe
sein, denn Kabashimusste in-
nerhalb von acht Stunden
fünf Kämpfe bestreiten. Fünf
Liter Wasser hat er in dieser
Zeit getrunken. Da ungewiss
ist, wer auf einen zukommt,
kannman sich auch nicht auf
einen Gegner speziell vorbe-
reiten.
„Das mache ich sowieso

nicht so gern, ich konzentrie-
re mich meistens nur auf
mich und schaue was dann
dabei rauskommt“, verrät der
neue deutsche Meister, der

nell betriebenen Taekwondo-
Zentren aus Iserlohn, Nürn-
berg, Bonn, Berlin oder Fried-
richshafen wie das Asterix-
Gallien im Kampf gegen
Rom. Nur der Zaubertrank
fehlt den Kämpfern von Trai-
ner Lange. Dennoch sagt Se-
lim Ciplak: „Ich hätte Gümus

gegen jenen KaanGümus ver-
lor, der in der Männerklasse
einen Tag später Korab Ka-
bashi unterliegen sollte.
Damit hatte das kleine Kor-

bacher Team einmal mehr
auf sich aufmerksam ge-
macht, denn es wirkt gegen-
über den großen professio-

berg-Hesborn nachgeht.
Lange war mit zwei Kämp-

fern nach Nürnberg gefahren
und auch Selim Ciplak (16)
brachte Edelmetall mit nach
Hause. Er gewann bei der A-
Jugend in der Gewichtsklasse
bis 73 Kilogramm Bronze,
nachdem er sein Halbfinale

Korbach – Eigentlich schien
der deutsche Meistertitel für
den Taekwondo-Kämpfer
vom TSV Korbach schon ver-
loren. Die Schlussrunde bei
den Titelkämpfen in Nürn-
berg war so gut wie vorbei
und Korab Kabashi lag 9:10
gegen Kaan Gümus (Center
Iserlohn) hinten.
Aber dann sah der 23-Jähri-

ge doch noch einen Weg zu
seinem Gegner und sein Kick
traf den Iserlohner am Kopf.
Kampf gedreht, 11:10 gewon-
nen und endlich am Ziel ei-
ner jahrelangen Arbeit: Deut-
scher Meister bei den Herren
in der Gewichtsklasse bis 74
Kilogramm im olympischen
Vollkontaktkampf.
Diesen Titel hat bisher

noch kein Korbacher Athlet
geholt. „Dieser Erfolg von Ko-
rab ist auch für mich quasi
der Höhepunkt meiner Ar-
beit“, sagt Trainer Gerd Lan-
ge.
Und auch für Kabashi ist

diese deutsche Meisterschaft
bei den Senioren „die Kirsche
auf der Torte“. Er hatte die-
sen Titel 2018 bereits bei den
Junioren geholt und schon
damals gespürt, dass ein
Großteil seiner Konkurren-
ten als Sportsoldaten Tae-
kwondo viel professioneller
betreiben können als er, der
nun schon seit sechs Jahren
einem Vollzeitjob als kauf-
männischer Angestellter bei
der Firma Borbet in Hallen-

Korab Kabashi und Trainer Gerd Lange vom TSV Korbach haben auf den Deutscher Meister-
titel 2023 in der Männerklasse hingearbeitet. Kleines Bild: Der ebenfalls erfolgreiche Selim
Ciplak (TSV Korbach). FOTO: PRIVAT

Stadtarchiv bietet Führungen an
Nachlässe, Karten und alte Akten zu bestaunen

valien werden, so Kluß, auch
im Rahmen der Archivfüh-
rungen vorgestellt.
Bei Archivbesichtigungen

wird unter anderem gezeigt,
wie imKorbacher Archiv digi-
tal nach Ereignissen und Per-
sonen recherchiert werden
kann. Außerdem können Be-
sucher die Magazine mit den
Zeitungssammlungen, histo-
rischen Akten, Nachlässen
oder der Kartensammlung se-
hen. In Vitrinen sind einige
spätmittelalterliche und
frühneuzeitliche Unterlagen
bestaunen.
Terminabsprachen für

Gruppenführungen sind per
E-Mail an info@stadtarchiv-
korbach.de oder per Telefon
unter 05631/5015987 mög-
lich.

Mehrere größere Nachlässe
sowie eine Reihe historischer
Postkarten- und Fotosamm-
lungen aus privaten und städ-
tischen Beständen mit bis-
lang nicht bekannten Auf-
nahmen seien übernommen
worden. Im letzten Jahr wur-
de der umfassende Nachlass
des 2014 mit 90 Jahren ver-
storbenen Korbacher Origi-
nals Karl-Heinz Bietz, Onkel
Bietz genannt, inventarisiert.
Dessen Bürobedarfs-, Bücher-
und Papierwarengeschäft in
der Klosterstraße war in den
1950er und 1960er Jahren
Treffpunkt der Schüler der
nahen Alten Landesschule
und abends der alteingesesse-
nen Anwohner der Kloster-
straße, der Klosterbrüder. Ei-
nige der neu erfassten Archi-

Korbach – Das Stadtarchiv
Korbach bietet wieder Ar-
chivführungen für Vereine
und Gruppen an, teilt der Lei-
ter des Stadtarchivs Wolf-
gang Kluß mit.
Eine Fülle von Archivmate-

rialien sei in den letzten bei-
den Jahren erschlossen wor-
den oder neu hinzugekom-
men, sagte Kluß. Die städti-
schen Akten aus der Zeit von
1920 bis 1960 seien inzwi-
schen erfasst worden, unter
anderem Akten über Luft-
schutzmaßnahmen, Arbeits-
einsätze Kriegsgefangener
und Zwangsarbeiter, Errich-
tung von Barackenlagern für
Flüchtlinge, oder über Obst-
bäumemit einer Liste aller al-
ten Korbacher Obstbaumsor-
ten.

Der Nachlass des 2014 verstorbenen Korbacher Originals Karl-Heinz Bietz, Onkel Bietz ge-
nannt, umfasste 63 Stehordner mit tagebuchartigen Aufzeichnungen, fiktiven Geschich-
ten, Fotos, Postkarten usw. Das Foto zeigt dessen kleines Bürobedarfs-, Bücher- und Papier-
warengeschäft in der Klosterstraße, in den 1960er Jahren Treffpunkt der ALS-Schüler und
der „Klosterbrüder“ war. FOTO: FOTOSAMMLUNG STADTARCHIV/PR



LOKALES

Automatik auf dem Bauernhof
Die Kuh und der Roboter bilden ein Team beim selbstständigen Melken

tem mehr Ruhe.“ Das wirke
sich letztlich auf das Ergebnis
aus – das Lebensmittel Milch
und all die Produkte, die da-
raus hergestellt werden.
So hofft Steffen Schmal,

dass sich seine Investitions-
kosten langfristig auszahlen
werden.
Im Zuge der 777-Jahr-Feier

desWaldecker Ortsteils Sach-
senhausen wird die Familie
Schmal ihren Hof an einem
„Tag der Landwirtschaft“ für
alle öffnen.
Am Samstag, 20. Mai, kön-

nen alle Interessierten den
Bauernhof zwischen 11 und
18 Uhr besichtigen, die Mel-
kroboter sehen und sich über
den Betrieb informieren. srs

durch.“ Nun dauere der Ar-
beitstag von halb sieben am
Morgen bis sechs Uhr am
Abend, während er zuvor ei-
ne Stunde früher begann und
auch später Feierabend war.
Zudem sei die körperliche Ar-
beit weniger anstrengend.
Seitdem Schmal seine Aus-

bildung im Jahr 2016 beendet
hat, habe er als Hofnachfol-
ger auf dem konventionellen
Betrieb in Sachsenhausen
den Kuhkomfort, die Fütte-
rung und das Management
mit Besamung und Abkalben
verbessern können, berichtet
der junge Landwirt.
„Die Kühe fühlen sich wohl

im großen Stall und sie ha-
ben durch das neue Melksys-

frei herum und entscheiden
selbst, wann sie fressen, sau-
fen und wann sie Milch ge-
ben, sagt der Agrar-Betriebs-
wirt. Seit dem vergangenen
Jahr sind drei Melkroboter
auf dem Hof der Familie
Schmal im Einsatz.
Im Vergleich zum alten

Melkstand würden nun zehn
Prozent weniger Strom ver-
braucht. Diesen bezieht
Schmal zum großen Teil von
einer eigenen Photovoltaik-
Anlage.
Durch das automatische

Melksystem spart Steffen
Schmal schätzungsweise eine
Arbeitskraft ein.
„Außerdem haben wir

selbst mehr Freizeit da-

mal in Rot anstatt in Grün er-
scheint, kann der Bauer rea-
gieren. Beispiel Wunde am
Euter: „Dann hilft oft schon
eine Salbe anstatt Antibioti-
ka.“
„Wir können den Krank-

heitsverlauf oft verkürzen,
weil eine Krankheit schneller
erkannt wird.“ So komme
man fast ohne Tierarzt aus.
„Der Roboter steigert die Pro-
duktivität, aber vor allem die
Gesundheit der Kühe.“
Mehr als 30 Liter gibt eine

Kuh wie Rauke jeden Tag.
Steffen Schmal betont, dass
die Kühe durch die Automati-
sierung nicht zu mehr Leis-
tung gedrängt würden. Im
Gegenteil laufen sie im Stall

187 Milchkühen im Stall des
jungen Landwirtes aus Sach-
senhausen. Der 25-jährige
Steffen Schmal kennt sie alle
mit Namen. Er hat einen gu-
ten Draht zu seinen Tieren,
doch das Melken übernimmt
ein anderer: der Roboter. Die-
ser bringe viele Vorteile mit
sich. Über seinen Rechner hat
Steffen Schmal stets eine
Übersicht über alle Daten,
von derMelkleistung der Kuh
bis hin zum Fett- und Eiweiß-
gehalt der Milch. „Das Mel-
ken auf diese Weise ist für
das Euter schonend“, ist Stef-
fen Schmal überzeugt. „Und
der Roboter sieht früher, ob
eine Kuh auffällig ist oder
krank wird.“ Sobald ein Wert

Waldeck-Sachsenhausen –
„Technik ist einem manch-
mal überlegen“, hat Steffen
Schmal festgestellt, nachdem
er vor drei Jahren den ersten
Melkroboter im neu gebau-
ten Boxenlaufstall einrichte-
te.
Kuh Rauke ist heute gut in

Form. Aus dem rechten hin-
teren Viertel ihres Euters
sind schon fünf Kilogramm
Milch geflossen. Zeit, dass
hier der Melkroboter gleich
loslässt.
Das Gerät misst alles ganz

genau, und Bauer Steffen
Schmal hat sämtliche Daten
dieser Kuh über einen klei-
nen Bildschirm im Blick.
Rauke ist Nummer 169 von

Beim automatischen Melken übernimmt die Maschine die Arbeitsschritte. Bis zu viermal am
Tag kommen manche Kühe eigenständig zum Melken.

Detailliert zeigt das Melksystem Steffen Schmal alle wichtigen Informationen über den
Melkvorgang an einem Touchscreen an. FOTOS: RÖSNER/PR

Förderer legen neuen Kurs fest
Landkreis will Wirtschaftsinteressen besser helfen

mit den Gesellschaftern der
Wirtschaftsförderung stün-
den nun an, ergänzt Erster
Kreisbeigeordneter Karl-
Friedrich Frese als zuständi-
ger Dezernen.
Die Wirtschaftsförderung

Waldeck-Frankenberg ist in
neue Räume umgezogen:
Wirtschaftsförderin Barbara
Eckes und ihr Teamhaben ih-
re Büros nun bei Dreiraum
Coworking in der Lengefel-
der Straße 6 in Korbach.
Die Mitarbeiter sind wo-

chentags von 8 bis 18 Uhr zu
erreichen: Tel. 05631/
5030245, Fax: 05631/
5067519, E-Mail: info@wfg-
hessen.de. Mehrheitsgesell-
schafter der Wirtschaftsför-
derung und Regionalmanage-
ment Waldeck-Frankenberg
GmbHmit 51 Prozent der An-
teile ist der Landkreis Wal-
deck-Frankenberg. Beteiligt
sind außerdem die heimi-
schen Banken, die Kreishand-
werkerschaft, die IHK Kassel-
Marburg und derWirtschafts-
förderungsverein Waldeck-
Frankenberg. lb

kenberger Unternehmen, das
Infocenter für Erweiterung
und Ansiedlung und die Un-
terstützung bei Genehmi-
gungsverfahren. Das alles
macht die Wirtschaftsförde-
rung nicht alleine, sie holt
sich Partner aus ihrem Netz-
werk. „Wir bieten Sprechtage
für Existenzgründer zusam-
men mit der WI-Bank an, um
Fördermöglichkeiten auszu-
loten“, nennt Eckes ein bei-
spiel.
Die Vernetzungmit überre-

gionalen Institutionen und
Organisationen ist ein weite-
rer Punkt, der sicherstellen
soll, dass Impulse von außen
in den Landkreis gegeben
werden. „Deshalb haben wir
auch das Regionalmanage-
ment Nordhessen mit ins
Boot geholt“, begründet
Eckes. Die Unternehmen und
Kommunen sollen weiter an
der Entwicklung von strategi-
schen und wirtschaftspoliti-
schen Themen beteiligt wer-
den. Das Aufgabenportfolio
soll nun nach und nach um-
gesetzt werden, Gespräche

Korbach – Was die Unterneh-
men und Kommunen im
Landkreis brauchen, will die
Wirtschaftsförderung Wal-
deck-Frankenberg künftig
besser begünstigen. Dafür ha-
ben Barbara Eckes und ihr
Team genau hingehört.
„Wir haben herausgefun-

den, was die wichtigen The-
men sind, bei denen wir die
Wirtschaft unterstützen kön-
nen“, so Eckes. In einer Prio-
ritätenliste sind die wichtigs-
ten Bedarfe ihrer Zielgruppe
aufgelistet. Darauf stehen
Themen wie Fachkräfte,
Standortaufbau, Erweiterung
und Modernisierung. Hilfe
bei Unternehmensnachfolge
und Existenzgründungen
sind weitere Punkte, die die
Unternehmer der Wirt-
schaftsförderung auf die
Agenda geschrieben haben.
Daraus leitet die Wirt-

schaftsförderung konkrete
Serviceschwerpunkte ab, et-
wa die Lotsenfunktion für die
Förderlandschaft, die Fach-
kräftegewinnung und Siche-
rung für die Waldeck-Fran-

Uplandschüler sind im Bundesfinale
Willingen nimmt an „Jugend trainiert für Olympia“ teil

gab es eine Zeitstrafe von
fünf Sekunden. Michal Schu-
lenberg, Lehrertrainer an der
Uplandschule und gleichzei-
tig mit im Team des Ausrich-
ters: „Die Unterstützung von
den Kolleginnen und Kolle-
gen, vom Ski-Club und von
der Gemeinde war sehr gut.
Wir haben eine gute Planung
gemacht, sind gut durchge-
kommen, der Ablauf war
flüssig und die Basis war, dass
die Strecke gut steht.“
Knapp 135 Schülerinnen

und Schüler haben am Wett-
bewerb teilgenommen. „Die
Strecke hat alles beinhaltet,
was wir sehen wollten: Ab-
fahrten, Anstiege, hohe Ge-
schwindigkeiten und Tech-
nikelemente. Das war ein tol-
les Erlebnis für die Kinder“,
so Schulenberg. frg

Die Schülerinnen und
Schüler wurden von Klassen-
kameraden, Eltern und Be-
treuern sowie der dritten und
vierten Klasse der Upland-
schule aus Willingen und der
Diemeltalschule aus Usseln
angefeuert. Vor allem die Up-
landschüler machten Stim-
mung: „Eins, zwei, drei, vier:
Willingen gewinnt das hier.
Fünf, sechs, sieben, acht, die
Gegner werden platt ge-
macht“ war von allen Seiten
zu hören. Die Wettkampf-
klasse zwei bis vier hatte 1,5
Kilometer zu bewältigen, für
die jüngeren Jahrgänge wa-
ren es 600 Meter. Zusätzlich
mussten fünf Technikstatio-
nen absolviert werden, bei-
spielsweise musste am Hang
eine Acht gelaufen werden.
Wurde ein Fehler gemacht,

Willingen – Das Team I der Up-
landschule hat sich beim Lan-
desentscheid in der EWF-Bi-
athlon-Arena nach 1:15:18
Stunden den zweiten Platz in
der Wettkampfklasse vier ge-
sichert. Damit geht es für die
Langläufer Emma Paulus,
TessaWitzel, Jannis Rummel,
Tom Rumpp, Anna Schennen
und Felix Rummel vom 26.
Februar bis 2. März nach
Schonach zum Bundesfinale
„Jugend trainiert für Olympia
& Paralympics“.
„Es ist sehr gut gelaufen“,

freute sich die elfjährige Em-
ma Paulus, die in die sechste
Klasse geht. Auch ihr Team-
kollege Jannis Rummel war
sehr zufrieden: „Ich bin gut
durch das Rennen gekom-
men, nur beim Slalom berg-
ab habe ich Zeit verloren.“

Sie dürfen sich auf das Bundesfinale in Schonach freuen: (von links) Tessa Witzel, Tom Rumpp,
Emma Paulus, Felix Rummel, Anna Schennen und Jannis Rummel von der Willinger Upland-
schule. FOTOS: FRIEDERIKE WEILER

Zeltlager mit dem BUND
„Eine-Erde-Camp“ für 14- bis 27-Jährige

Lagerfeuerabende, Musik
und Tanz tragen bei zur be-
sonderen Camp-Atmosphäre.
Ein Küchenteam sorgt für
Verpflegung. Das Camp kos-
tet inclusive Vollverpflegung
140 Euro.
Weitere Informationen und
Anmeldung unter www.erde-
retten.de, www.bundjugend-
hessen.de und telefonisch un-
ter 069/67737630. mel

tierfelder zum Mitdenken
und Diskutieren, kreativ sein
und sich ausprobieren.
Das Schwerpunktthema

lautet „Back to the roots“. Es
werden Antworten auf Fra-
genwie „Sindwir zuweit von
unserer Lebensgrundlage ab-
gekommen?“, oder „Wie ge-
stalten wir ein nachhaltiges
Leben in der Stadt?“ gesucht
und inWorkshops erarbeitet.

Waldeck-Frankenberg – Um-
weltinteressierte Jugendliche
und junge Erwachsene zwi-
schen 14 und 27 Jahren lädt
die Jugend Hessen des Bun-
des für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
vom25. August bis 1. Septem-
ber zum „Eine-Erde-Camp“ in
die Burgruine Lißberg im
Wetteraukreis ein. Es gibt
Workshops und Experimen-
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Leserthema „Karnevalisten feiern Höhepunkte der Session“
Medebach
in der Bütt Die heiße Phase steht an

Karnevalisten in Medebach laden zu stimmungsvollen Festen ein

Voller Schwung haben
sich die Karnevalisten
„Rot-Weiß“ Mede-

bach in die neue Session be-
geben.

Zum Auftakt ist die Prokla-
mation des Prinzenpaares
Marc I. und Bianca I. gefeiert
worden, die Bürgermeister
Thomas Grosche während
des Stiftungsfestes der Kol-
pingfamilie vornahm. Es
folgte ein bunter Karnevals-
nachmittag der Senioren, be-
vor sich die Aktiven der hei-
ßen Phase der Session nä-
hern. Den ersten Höhepunkt
dabei bildet die Party-Sit-
zung am 11. Februar um
19.31 Uhr im Kolpinghaus.
Gemeinsam mit DJ Michael
Jansen wird die Nacht zum
Tage gemacht. Kinder feiern
beim Karnevalsnachmittag
mit dem Kinderprinzenpaar
Joannis und Jessica am 12.
Februar im großen Saal des
Kolpinghauses. Der traditio-
nelle Besuch des Elferrates
mit Prinzenpaar im St. Mauri-
tius - Wohn- und Pflegeheim
steht am 15. Februar auf

dem Programm.
Zur Weiberfastnacht besu-

chen die Karnevalisten mor-
gens die Hansegrundschule
und die beiden Medebacher
Kindergärten, bevor abends
die große Fastnachtsparty ab
20.11 Uhr in der Schützen-
halle viel Vergnügen ver-
spricht. In diesem Jahr steht
erstmals die Partyband „Tan-
te Käthe“ aus Köln auf der
Bühne.

Büttenreden, Showtänze,
Sketche und vieles mehr er-
wartet die Gäste der Großen
Narrensitzung am 18. Febru-
ar. Die Karnevalisten von
„Rot-Weiß“ mit ihren drei
Garden laden an dem Sams-
tag ab 19.31 Uhr ins Kolping-
haus Medebach ein. Eintritts-
karten für diese Sitzung und
die Party-Sitzung sind noch
bei der Touristik GmbH am
Marktplatz in Medebach er-
hältlich. Höhepunkt und Ab-
schluss der Session ist dann
der Rosenmontagszug am
20. Februar. Start ist um
14.11 Uhr am Kolpinghaus,
nach dem Sturm auf das Rat-

haus zieht der Zug weiter zur
Schützenhalle, wo dann
beim Rosenmontagsball
noch einmal „Tante Käthe“
für ausgelassene Stimmung
sorgen wird. Der Eintritt ist
frei. „Alle Medebacher und
Gäste sind herzlich eingela-
den, die einzelnen Veranstal-
tungen zu besuchen und
ausgelassen Karneval zu fei-
ern“, so die Karnevalisten. r

Die Funkengarde 2023 der Karnevalisten „Rot-Weiß“ Medebach.

Die Medebacher Prinzenpaare in der Session 2022-2023: Prinz Marc I.
und Prinzessin Bianca I. (Marc und Bianca Schröder). Unter den Kin-
dern regieren in Medebach 2022-2023: Prinz Joannis und Prinzessin
Jessica (Joannis Mertznich und Jessica Hart).

FOTO: KARNEVALISTEN ROT-WEISS MEDEBACH

Singschule lädt ein
Grundlagen fürs Musikmachen

Kinder ab 4 Jahren, ohne El-
tern, unter Leitung von Kan-
torin Ingrid Kammerer. Die-
ser Musikerziehungskurs be-
ginnt am Donnerstag, 16. Fe-
bruar. In 10 Kursstunden gibt
es Spiele mit Musik, Rhyth-
mus, elementare Instrumen-
tenkunde und Lieder. Der
Kursbeitrag beträgt 40 Euro
pro Kind.
Beide Kurse finden im

Evangelischen Gemeindezen-
trum Johanneskirche, Karpa-
tenstraße 2 in Korbach statt.
Weitere Informationen

gibt es bei Bezirkskantorin
Ingrid Kammerer, Tel. 05631
5789324. Anmeldungen sind
telefonisch oder per E-Mail an
singschule.korbach
@ekkw.de möglich. red

Korbach – Am Montag, 20. Fe-
bruar, beginnt um 16 Uhr der
Kurs „Musikzwerge“ bei der
Singschule Korbach. Hierin
geht es um das Singen mit
Kindern im Alter von drei
Jahren und einem Elternteil.
Der Kurs bietet Kinderlie-

der und Spiele mit Musik. Zu-
dem kommen einfache Orff-
Instrumente zum Einsatz. Be-
wegungsspiele sollen bei den
Kindern die Freude am Sin-
gen und an der Musik för-
dern. Barbara Jung leitet den
Kurs, der sechs Kurseinheiten
zu 30 Minuten umfasst und
24 Euro pro Kind kostet. Die
Kursstunden sind montags
von 16 bis 16.30 Uhr.
Grundlagen fürs Musikma-

chen vermittelt ein Kurs für

„Empfänger unbekannt“
Szenische Lesung im Statt-Theater

sik begleitet.
„Empfänger unbekannt“

ist am 25. Februar um 19.30
Uhr im Theaterladen Menge-
ringhausen zu sehen. Weite-
re Vorstellungen sind am 3.,
4., 10. und 11. März jeweils
um 19.30 Uhr.
Karten können auf der In-

ternetseite des Theaters,
www.statt-theater.net, reser-
viert werden. Im Theaterla-
den, Ritterort 1, findet am 15.
und 22. Februar, jeweils von
18 bis 19 Uhr, ein Vorverkauf
statt. Die Karten kosten 15
Euro für Erwachsene, Kinder
unter 16 sowie Schwerbehin-
derte ab 50 Prozent zahlen 12
Euro. red

Arolsen-Mengeringhausen –
Das Statt-Theater Mengering-
hausen präsentiert ab 25. Fe-
bruar an fünf Abenden die
szenische Lesung „Empfän-
ger unbekannt“ im Menge-
ringhäuser Theaterladen.
Frank Weymann und Dr.

Norbert Wirtz lesen den
Briefwechsel des amerikani-
schen Juden Max Eisenstein
und des Deutschen Martin
Schulse, die gemeinsam in
den USA eine Kunstgalerie
betreiben - bis dieMachtüber-
nahme Hitlers Schulse zum
bekennenden Nationalsozia-
listen macht.
Die Lesungen werden von

Henri Senft mit Gitarrenmu-

Für einen guten Zweck: 90 Medizin-Koffer, finanziert durch Firmenspenden, überreichte Ideengeber und Organisator Tho-
mas Kuhnhenn im Kino „Cine K“ in Korbach an Vertreter von Vereinen. FOTO: V

Medizinkoffer für Vereine
Übergabe von rund 90 kompakten Erste-Hilfe-Ausrüstungen

Korbach – Mehr als 200 Medi-
zinkoffer hat der Korbacher
Physiotherapeut Thomas
Kuhnhenn seit 2018 an Verei-
ne übergeben.
Aktuell hat er 93 dieser mit

Verbandsmaterial, Eisspray,
Tape und vielen weiteren
hilfreichen Erste-Hilfe-Pro-
dukten gefüllten Koffer unter
Vereinen, Sportmannschaf-
ten und Feuerwehren aus
Waldeck-Frankenberg ver-
lost.
Finanziert werden sie über

Sponsoren: Kuhnhenn sucht
Firmen, die sich mit 90 Euro
pro Koffer beteiligen. Der
größte Arbeitgeber sei dabei
genauso vertreten wie die Fir-
mamit dreiMitarbeitern. „Al-
le Firmen werden mit ihrem
Logo auf jedem Koffer abge-
bildet und sind damit im ge-

samten Landkreis präsent.
Auf der Rückseite findet der
Sponsor auf drei Koffern sein
Logo in groß“, erklärt Tho-
mas Kuhnhenn das Verfah-
ren.
Die Idee für das Spenden-

projekt sei ihm gekommen,
weil viele Vereine regelmä-
ßig in Bälle oder andere Aus-
rüstungsgegenstände inves-
tierten, für weitere Investitio-
nen in Erste-Hilfe-Artikel
dann aber kein Geld mehr
hätten, erklärt der Physiothe-
rapeut.
2019 sei seine Idee bei ei-

ner Veranstaltung der Wirt-
schaftsjunioren Hessen mit
dem ersten Platz ausgezeich-
net worden und finde so im-
mer wieder Nachahmer im
gesamten Bundesgebiet.
Über die Medizin-Koffer

freuten sich die Mannschafts-
vertreter aus dem gesamten
Landkreis, jeweils ein Koffer
ging auch nach Marburg und
Kassel.
Bei der Übergabe im Korba-

cher Kino „Cine K“waren alle
Altersklassen vertreten, von
der Bambini- bis hin zu Senio-
renmannschaften.
Dabei drehte es sich nicht

nur um die Medizin-Koffer,
sondern auch um das Thema
Organspende. René Elsässer
und seine Frau Kathrin Tro-
che aus Iserlohn waren extra
den weiten Weg nach Kor-
bach gekommen, um die in-
teressierten Sponsoren und
Sportler zu informieren.
René Elsässer berichtete

von seiner Lebertransplanta-
tion, die er vor vier Jahren
nach einer Leberzirrhose be-

kommen hatte. „Wir wollen
niemanden überreden, ein
Organspender zu werden.
Wir wollen, dass man sich
mit dem Thema auseinander-
setzt und jeder seine eigene
Entscheidung trifft“, betonte
Elsässer.
Pro Jahr würden in

Deutschland rund 870 Leber-
transplantationen vorgenom-
men. Etwa 850 Patientinnen
und Patienten warten derzeit
auf eine Lebertransplantati-
on. Krankenhäuser meldeten
jährlich mehr als 1000 neue
Patientinnen und Patienten,
die eine Lebertransplantation
benötigten.
Organspenderausweise

und Informationsmaterial
verteilten das Ehepaar nach
der Veranstaltung. red

Info: wj-organspende.de.
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• Psychologe

• Reinigungskraft

• Sportwissenschaftler

• Physiotherapeut

• Servicekraft

• Ergotherapeut

• Stationsarzt - FA für Urologie

• Gesundheits- und Krankenpfleger

Wir stellen ein (m/w/d): Das bieten wir:

Die Tuchfühlung GmbH ist eine Vertriebsgesellschaft mit
Sitz in Paderborn, die bundesweit Marken wie CECIL, Street
One, Tom Tailor, OPUS etc. in Mono- und Multilabelstores
vertreibt.

Für unseren TUCHFÜHLUNG FASHION STORE
im Hercules-Center Bad Arolsen suchen wir
ab sofort

- eine/n StoremanagerIn
- OutfitberaterInnen (Vollzeit, Teilzeit und
Minijob Basis

Sie sind modebegeistert, arbeiten gerne im Team und können
sich mit den aktuellen Fashiontrends identifizieren? Haben
Sie Spaß am Umgang mit Menschen und verfügen über Er-
fahrungen im Einzelhandel? Dann nehmen Sie Kontakt zu uns
auf! Auch QuereinsteigerInnen sind herzlich willkommen!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben,
Lebenslauf, Zeugnisse) an die untenstehende Email-Adresse
oder per Post an Frau Ute Lorenz. Wir freuen uns auf Ihre
Zuschrift!

Tuchfühlung GmbH
z.Hd. Ute Lorenz
Driburger Straße 24
33100 Paderborn
Email: u.lorenz@tuchfuehlung-gmbh.com.

Steuerung Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

www.ante-holz.de

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplarll d f d l

karriere.ante-holz.de+49 151 571 578 37

Jetzt bewerben:Weitere Infos: b b

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein
angenehmes Arbeitsklima mit langfristiger Perspektive in einer
erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes,
kollegiales Team

• SieerhalteneinenunbefristetenundzukunftssicherenArbeitsplatz, ein
attraktivesGehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote.

Ihre Aufgaben:
• Stämme nach vorgegebenen Schnittbildern einschneiden
• Kontrolle und Überwachung unserer Anlagen
• Behebung von Störfällen

Auch ambitionierte
Quereinsteiger willkommen!
• Umschulung mit Intensivkurs zur Steuerung unserer
Produktionslinie im Sägewerk

• Keine Vorerfahrung? Kein Problem! Orientieren Sie sich
um und werden Sie in wenigenWochen zu einem
wichtigen Bestandteil unserer modernen Holzproduktion

• Details auf Anfrage

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen in der europäischen Holzindustrie
und seit mehr als 90 Jahren in Familienbesitz. „Wir“ – das sind mehr als
1.300 Kolleginnen und Kollegen an sechs Standorten.
Unsere Produkte leisten einen aktiven Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz.
Das heißt, wir verarbeiten ausschließlich Holz aus nachhaltiger Forstwirt-
schaft und nutzen diesen wertvollen Rohstoff zu 100 Prozent. Aus dem ge-
schnittenen Holz entstehen hochwertige Bauprodukte, aus Spänen Pellets
und auch die Rinde wird zur wird zur umweltfreundlichen Energieerzeugung
genutzt.

Wir reden nicht nur überNachhaltigkeit – wir leben sie. Tag für Tag.

Die MVV Enamic Korbach ist eine Tochtergesellschaft der MVV
Energie AG in Mannheim. Wir erzeugen am Standort Korbach
ressourcenschonend Wärme und Strom aus Ersatzbrennstoffen
(EBS) und leisten damit einen Beitrag zum Klimaschutz.

Zur Verstärkung unseres Kraftwerkteams bieten wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in unbefristeter Festanstellung eine

Ausbildung zum Kesselwärter als
Anlagenfahrer (m/w) im EBS-
Kraftwerk für den Schichtdienst
Arbeitszeit: Vollzeit | Beginn: ab sofort

In der Ausbildung zum Anlagenfahrer lernen Sie unseren Kraft-
werksprozess kennen. Sie durchlaufen eine praktische Phase in der
Sie in der Instandhaltung (Inspektion, Wartung und Instandsetzung)
in der Anlage eingesetzt werden und diese detailliert kennen lernen.

Gleichzeitig werden Sie in der Warte in die Überwachung und die
Bedienung des Kraftwerks über das Leitsystem geschult. Mit einiger
Erfahrung können Sie dann auch auf Störungen in der Anlage rea-
gieren und diese entweder direkt vor Ort in der Anlage beheben
oder über die Leittechnik eingreifen.

Das erwartet Sie bei uns:
• Praktische Ausbildung in der Instandhaltung im Ersatzbrenn-

stoff-Kraftwerk
• Kesselwärterlehrgang beim TÜV mit Abschlussprüfung zum

Kesselwärter
• Überwachung des Kraftwerks in einer modernen Leitwarte
• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Arbeiten im 3-Schichtdienst in einem motivierten und kompe-

tenten Team

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene techn. Berufsausbildung, z. B. im Bereich

HKL, Metallverarbeitung oder Elektrotechnik
• Engagierte, zuverlässige und teamorientierte Arbeitsweise
• MS-Office-Kenntnisse sind von Vorteil
• Körperlich belastbar

Das bieten wir:
• Ein leistungsgerechtes Gehalt, Zusatzvergütungen wie Urlaubs-,

Weihnachtsgeld etc., betriebliche Altersversorgung, Job-Rad
und ein abwechslungsreiches und vielseitiges Aufgabengebiet

• Einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem zukunftssicheren
Unternehmen

• Eine offene und kollegiale Arbeitsatmosphäre
• Ladesäule für E-Fahrzeuge

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich jetzt per E-Mail an: carina.figge@mvv.de

MVV Enamic Korbach GmbH, Limmerstraße 2, 34497 Korbach,
http://www.mvv-enamic.de

durchsetzungsfähige/r

Energie-
wender/in

Die MVV Enamic Korbach ist eine Tochtergesellschaft der MVV
Energie AG in Mannheim. Wir erzeugen am Standort Korbach
ressourcenschonend Wärme und Strom aus Ersatzbrennstoffen
(EBS) und leisten damit einen Beitrag zum Klimaschutz.

Zur Verstärkung unseres Kraftwerkteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in unbefristeter Festanstellung einen

Anlagenfahrer (m/w/d) im EBS-
Kraftwerk für den Schichtdienst
Arbeitszeit: Vollzeit | Beginn: ab sofort

Das erwartet Sie bei uns:
• Überwachung und Bedienung des EBS-Kraftwerks in der

Warte
• Störungsbeseitigung direkt in der Anlage oder über Leittechnik
• Kontrollgänge und Instandhaltungstätigkeiten im Kraftwerk
• Brennstoff- und Reststoffmanagement
• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Arbeiten im 3-Schichtdienst in einem motivierten und kompe-

tenten Team

Das bringen Sie mit:
• geprüfter Kesselwärter oder abgeschlossene Berufsausbildung

als Kraftwerker
• erste Erfahrungen im Kraftwerksbereich
• engagierte, zuverlässige und teamorientierte Arbeitsweise
• MS-Office-Kenntnisse sind von Vorteil
• körperlich belastbar

Das bieten wir:
• Ein leistungsgerechtes Gehalt, Zusatzvergütungen wie Urlaubs-,

Weihnachtsgeld etc., betriebliche Altersversorgung, Job-Rad
und ein abwechslungsreiches und vielseitiges Aufgabengebiet

• Einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem zukunftssicheren
Unternehmen

• Eine offene und kollegiale Arbeitsatmosphäre
• Ladesäule für E-Fahrzeuge

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich jetzt per E-Mail an: carina.figge@mvv.de

MVV Enamic Korbach GmbH, Limmerstraße 2, 34497 Korbach,
http://www.mvv-enamic.de

durchsetzungsfähige/r

Energie-
wender/in

Wir suchen zur Verstärkung unseres Malerteams einen
Malergesellen, Bauten-/Objektbeschichter, Bauhelfer
Wenn Sie zuverlässig sind, eine saubere Arbeitsweise haben, teamfähig

sind und den Führerschein der Klasse B besitzen, bewerben Sie sich
bitte telefonisch unter der Nummer 0173 5408687 oder 06451 6624.
Gerne können Sie uns Ihre Kontaktdaten auch per Mail zusenden

arndt.schroth@freenet.de
Über ein persönliches Gespräch würden wir uns freuen.

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort
Verwaltungsfachangestellte

in Mini- oder Midijob
bis 800 Euro
Pflegehelfer

Pflegefachkraft
Hauswirtschaftlerin

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688 Immowelt

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Eiche zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte vom Sägewerk, 10 SRM 980
€ inkl. Lieferung. Tel. 01729238371



LOKALES

Sternekoch tritt in Dodenau an
Heimischer Herausforderer hat schon einige Showerfahrung

Gesendet werden soll der
Beitrag „Koch’s anders“ aus
Dodenau am 4. April im HR-
Fernsehen. Ab dem 28. März
soll man die Sendung in der
ARD-Mediathek aufrufen
können. off

sen Fernseh-Kochshows un-
ter Beweis gestellt. Unter an-
derem bei der ZDF-„Küchen-
schlacht“. Dabei hatte er
2015 auch schon Ali Güngör-
müs kennengelernt.
Konzept der Sendung

„Koch’s anders“ ist es, dass
ein Hobbykoch vorlegt und
Ali Güngörmüs als Profi das
Gericht einen Tag später
nachkocht – auf seine Art,
mit einigen Veränderungen.
Tim Biebighäuser-Becker hat-
te Hirschrücken mit Vanille-
Chili-Spitzkohl und Sellerie-
Kartoffelstampf gekocht und
dabei den Münchener Sterne-
koch durchaus beeindruckt.
Im Dodenauer Nahkauf-

Markt von Heike Glöser-Lau-
kel kaufte Ali Güngörmüs re-
gionale Zutaten ein und wur-
de von der Chefin bei einer
Kaffeepause mit einer Tasse
mit seinem Namen „Ali“
überrascht. Das Dodenauer
Wildgehege und der Batten-
berger Früchtemarkt Kopp
waren weitere Drehorte.

die Welt. „Ich bin immer auf
der Suche nach guten regio-
nalen Köchen“, erzählte Bet-
tina Schrauf. Da war sie bei
Tim Biebighäuser-Becker an
der richtigen Adresse.
Der gebürtige Dodenauer,

inzwischen 36 Jahre alt, hatte
den Beruf des Hotelfach-
manns im Haus Wiesen-
grund in Braunshausen bei
Hallenberg gelernt und im
Anschluss in mehreren 4-
und 5-Sterne-Häusern in der
Schweiz, in Frankreich und
auf Sylt gearbeitet.
Eine weitere Station war

das 5-Sterne-Hotel Deimann
in Schmallenberg. Als Bar-
chef hat Tim Biebighäuser-
Becker unter anderem in
Hamburg, Österreich und
Südtirol gearbeitet. Ab März
wird er als Bar-Manager im
Hotel Caro & Selig am Te-
gernsee tätig sein.
„Ich koche gern“, sagt Tim

Biebighäuser-Becker. Dass er
es „drauf“ hat, das hat Biebig-
häuser-Becker schon in diver-

Battenberg – Für die Sendung
„Koch’s anders“ mit dem
Münchener Sternekoch Ali
Güngörmüs haben Redakteu-
rin Bettina Schrauf und ihr
Team drei Tage in Dodenau
gedreht. Mit dabei: Der ge-
bürtige Dodenauer Tim Bie-
bighäuser-Becker, der inzwi-
schen als Bar-Manager am Te-
gernsee arbeitet.
Bei einem Urlaubsaufent-

halt im Clubhaus Bachmair
Weissach am Tegernsee hat-
ten sich Bettina Schrauf und
Tim Biebighäuser-Becker zu-
fällig kennengelernt. „Er
sprach kein Bayerisch“ war
der HR-Redakteurin aufgefal-
len. Im Gespräch ging es
dann bald um die gemeinsa-
me Heimat. Er komme aus ei-
nem „kleinen Dorf in Nord-
hessen“, erzählte Tim Biebig-
häuser-Becker. Sie stamme
auch aus Nordhessen, ant-
wortete Bettina Schrauf.
Nämlich aus Bad Wildungen.
Deshalbwusste sie sehrwohl,
wo Dodenau liegt. Klein ist

Koch´s anders: Für die Kochshow haben Ali Güngörmüs (Mit-
te) und Tim Biebighäuser-Becker im Dodenauer Nahkauf-
Markt von Heike Glöser-Laukel (rechts) regionale Produkte
eingekauft. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Bekanntschaften

Hilde, 72 J.,mit ansprech. Figur u. dem
Herz am rechten Fleck, bin liebevoll u.
hilfsbereit. Einen Haushalt zu führen
bereitet mir große Freude, habe ein ei-
genes Auto u. bin nicht ortsgeb. Rufen
Sie üb. PV an, es wäre schön, wenn aus
unseren zwei einsamen Leben ein Ge-
meinsames wird. Tel. 01522-4910120

Heidi, 65 J.,hübsch, jüngerwirkend,mit
Top-Figur, bin großer Naturfan, ganz
unkompliziert u. humorvoll. Habe ein
treues Herz, fleißige Hände u. viel Für-
sorge zu geben. Mich quält das Allein-
sein u. ich suche einen netten Mann für
ein schönes Leben zu zweit. Trau Dich
u. ruf üb. PV an. Tel. 0176-34498341

Jutta, 59 J., fraulich, hübsch, auf Anhieb
sympathisch. Binmobil mit eig. Auto, ei-
ne zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht,
backt u. verwöhnt, auch einem Umzug
zuDir stünde nichts imWege. Freumich
schon auf Deinen Anruf üb. PV u. unser
Kennenlernen. Tel. 0162-7939564
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Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 13.02. - 18.02.2023

Bitburger
Premium Pils,
Radler naturtrüb,
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 € 8.88

-32%

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,79 €

9.49
-37%

Der Genuss reiner Natur
aus den Tiefen des Biosphärenreservats.

Schmeckt

vomGlück

wie einkleines
Stück

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

5.49
6.79

Hier bockt es ...Hier bockt es
Bock auf Fastnacht?

Weißenoher Bonator
Doppelbock,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

Hofbräu Maibock
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 60 €,60 €

k

15.99
18.99

Andechs Doppelbock
dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 80 €1 l = 1,80 €

17.99
19.99

Mönchshof Bockbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
16.99

-27%

10.99

Würzburger Hofbräu
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,16 €

+ 4er
Pack

GRATIS!

Heineken Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

Eschweger Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

19.99

16.99
-23%

11.99

+ 2
Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 15,45 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,70 €

19.99

16.99

ANGEBOT

5.49Entspricht einem
Kastenpreis von 13,63 €

+ 2
Flaschen
GRATIS!

Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-21%

14.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Volvic
natürliches
Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,67 €

-25%

5.99

Volvic Touch, Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,89 €

-30%

7.99

-23%

8.49

Blauer Bock, Der alte
Hochstädter
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

Bad Brambacher
Gartenlimonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 0,90 €

10.99

8.99

ANGEBOT

0.99
ANGEBOT

0.99

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

10.49

8.99
-24%

2.49

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Karton = 25 x 002 l,
1 l = 17,98 €

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

ANGEBOT

9.99

-20%

9.99

Asbach Uralt
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Ficken
Fruchtlilör,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451 717463

Suche Reinigungskraft für 2-3
Stunden wöchentl. in Wirmighau-
sen. Abholung möglich. Tel.
01577-7252667

LOKALES

Instrumente erlernen
Neue Kurse der Musikschule beginnen

kraft gibt den Kindern erste
Einblicke in die Tasten-, Blas-,
Schlag- und Zupfinstrumen-
te.
Kinder ab sechs Jahren kön-

nen in nahezu allen Instru-
mentalfächern mit dem Un-
terricht zu beginnen. Es kön-
ne Geige, Bratsche, Cello,
Blockflöte, Querflöte, Oboe,
Klarinette, Saxofon, Fagott,
Trompete, Posaune, Tuba, Gi-
tarre, E-Gitarre, E-Bass, Kla-
vier, Keyboard, Schlagzeug
und Gesang erlernt werden.
Für den Anfängerunter-

richt stehen Leihinstrumente
zur Verfügung. Verschiedene
Ensembles und Orchester
bieten schon nach kurzer
Zeit die Möglichkeit, gemein-
sam zu musizieren.
Ballettgruppen, Stepp- und

Street-Jazzgruppen bieten
Kindern ab vier Jahren, Ju-
gendlichen und Erwachse-
nen die Möglichkeit des Ein-
stiegs. Außerdem wird wie-
der montags um 19 Uhr Fit-
nesstanz angeboten.
Weitere Informationen

und Anmeldungen sind zu
den Bürozeiten der Musik-
schule montags, mittwochs
und donnerstags zwischen
9.30 und 11 Uhr sowie diens-
tags zwischen 14 und 16 Uhr
unter Tel. 05691/40131 mög-
lich. Informationen gibt es
auch online unter www.mu-
sikschule-bad-arolsen.de.

Bad Arolsen – An der Musik-
schule Bad Arolsen beginnen
neue Kurse.
Der Kurs „Musikalische

Früherziehung“ wird für vier-
jährige Kinder in den Kinder-
gärten angeboten, dazu kom-
men zahlreiche Tanzangebo-
te. Instrumentalunterricht
kann auf nahezu allen Instru-
menten begonnen werden.
Für Kinder ab 18 Monaten

sind in der Gruppe der „Mu-
sikzwerge“ montags um
15.30 Uhr noch Plätze frei.
Hier sollen die Kleinkinder
spielerisch ein Verhältnis zur
Musik entwickeln.
Mittwochs um 17 Uhr fin-

det der Unterricht für die be-
liebtenGruppen der „Musika-
lischen Früherziehung“
statt. Dieser ist für Kinder im
Alter zwischen vier und sechs
Jahren. Durch das Spiel auf
dem Orffschen Instrumenta-
rium, Tanz, Bewegung und
Gesang erlernen diese erste
Grundlagen für eine spätere
Instrumentalausbildung.
Neu ist ein Orientierungs-

kurs „1st Music-Kids“ mon-
tags um 17 Uhr. Das Konzept
ist speziell für interessierte
Kinder nach der „Musikali-
schen Früherziehung“ oder
im Alter ab fünf Jahren ge-
dacht, die sich noch nicht si-
cher sind, welches Instru-
ment zu ihnen passt. Eine
speziell ausgebildete Lehr-

Filiale schließt
am 20. Februar

Neue Servicestelle ab 1. März
in Frankenberger Landstraße

Die zur Deutschen Bank ge-
hörende Postbank verweist
zudem auf die nächsten Filia-
len mit Vollsortiment in
Frankenberg und Baunatal:
„Dort können sich unsere
Kunden beraten lassen. Sie
erhalten hier auch alle ge-
wohnten Postdienstleistun-
gen und können Bargeld ein-
und auszahlen sowie Über-
weisungen vornehmen“, er-
läutert Postbank-Sprecher
Hartmut Schlegel die Planun-
gen. lb/red

Korbach – Die Postbank zieht
sich bekanntlich aus Korbach
zurück,. Die Filiale in der
Poststraße öffnet letztmalig
am 20. Februar.
Das Gebäude soll abgeris-

sen werden, ein Investor
plant dort ein Seniorenzen-
trum. Für Kunden der Deut-
schen Post wird es indes eine
neue Anlaufstelle geben: Am
1.Märzwird eine Partnerfilia-
le im Edeka-Getränkemarkt
Selbmann in der Frankenber-
ger Landstraße eröffnet.

Soll abgerissen werden: Das Postverteilzentrum (vorne) und
das mehrstöckige Gebäude, in dem die Postfiliale samt Post-
bank derzeit noch untergebracht sind, sollen für den Bau ei-
ner Seniorenresidenz weichen. ARCHIVFOTO: PHILIPP DAUM

Kleider- und
Spielzeugbasar

Korbach - Der Kreisel e.V. ver-
anstaltet am Sonntag, 26. Fe-
bruar, im Bürgerhaus Kor-
bach ab 15 Uhr einen Basar
für Spielsachen, Bekleidung
und Ausstattung für Kinder.
Der Eintritt ist frei. Bis zu
zwei Tische pro Person wer-
den ab sofort vergeben.



Die Stadt Winterberg bietet zum 01.08.2023 die Ausbildung zum/zur

Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)

an. Die Aufgabenschwerpunkte dieser dreijährigen Ausbildung sind neben der Betreuung
der Badegäste dieWartung der Anlagentechnik und die Überwachung derWasserqualität.
Dem Fachangestellten für Bäderbetriebe liegt das Wohlbefinden der Gäste am Herzen.

Du bringst mit!
· Hauptschulabschluss
· Gute Leistungen im Sport und in Naturwissenschaften
· Möglichst das Rettungsschwimmabzeichen in Silber
· Dienstleistungsbereitschaft, Teamfähigkeit und Kontaktfreude
· Verantwortungsbewusstsein und Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten

Wir bieten!
· Eine qualifizierte, vielseitige und praxisorientierte Ausbildung
· Eine attraktive Ausbildungsvergütung, Betriebsrente
· Vielfältige Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Deine Unterlagen!
Gerne nehmen wir Deine Bewerbung auch als E-Mail entgegen.
Die Unterlagen sendest Du bitte an die

Stadt Winterberg – Der Bürgermeister –
Personalabteilung, Fichtenweg 10, 59955 Winterberg

oder per Mail an personal@winterberg.de.

Telefonische Auskünfte erteilt Frau Birgit Ante, Personalabteilung, 02981 800-125.
Weitere Informationen auch unter www.rathaus-winterberg.deBerufe mit Perspektiven

Ausbildung in der Jugend- oder Altenhilfe bei der DIAKO

Die DIAKO Waldeck-
Frankenberg gGmbH
ist der Anbieter in der

Region, wenn es um Pflege
sowie Kinder und Jugendli-
che geht. Wer hier eine Aus-
bildung macht, ergreift ei-
nen Beruf mit Perspektive.

Denn egal, ob man eine Al-
tenpflegehelfer-Ausbildung
absolviert, sich für die gene-
ralistische Pflegeausbildung

entscheidet oder ein Aner-
kennungsjahr in der Kinder-
und Jugendhilfe macht:
Spannend und vielfältig wird
es auf jeden Fall. Während
der Ausbildung sammeln die
Azubis in den verschiedenen
DIAKO-Einrichtungen in
Nordwaldeck und Franken-
berg jede Menge Praxiser-
fahrung und können sich
gleich vom ersten Tag an auf

eine gute Ausbildungsvergü-
tung freuen. Und das theore-
tische Wissen rund um die
Pflege? - Das wird im eige-
nen DIAKO Bildungszentrum
Emma und Karl Hübel an den
Standorten in Bad Arolsen
und Korbach vermittelt.
„Gleich für welche Ausbil-
dung man sich bei der DIA-
KO Waldeck-Frankenberg
entscheidet: Am Ende stehen

eine Vielzahl von Möglich-
keiten an unterschiedlichen
Standorten im Unternehmen
offen“, so Personalleiterin
Anna-Lena Kaiser.

Weitere Informationen zur
Ausbildung gibt es bei Anna-
Lena Kaiser (Personallei-
tung), Tel. 05691 / 97 96 617,
E-Mail: bewerbung@diako-
wafkb.de sowie unter
jobs.diako-wafkb.de r

Den erfolgreichen Abschluss feiern jedes Jahr zahlreiche Auszubildende des DIAKO Bildungszentrums Emma und Karl Hübel. FOTO: DIAKO

Nachhaltig, zukunftssicher
Berufsstart bei der Upländer Bauernmolkerei

Wer sich mit Begeis-
terung für eine
nachhaltige Zu-

kunft einsetzen und dabei
mit neuester Technik arbei-
ten möchte, ist bei der
Upländer Bauernmolkerei
genau richtig. Für die Berufe
Milchtechnologe und milch-
wirtschaftlicher Laborant
bietet die Molkerei interes-
sante Ausbildungsplätze an.
Die Auszubildenden arbei-
ten in dem neuen hochmo-
dernen Produktionsgebäude
direkt am Produkt. In einem
jungen engagierten Team
sorgen sie dafür, dass aus der
Milch, die in den Milchtank-
wagen von den Höfen aus
der Region angeliefert wird,
die leckeren Upländer Bio-
Milchprodukte hergestellt
werden. Ihre tägliche Aufga-
be ist es, die Arbeitsprozesse
und Hygienevorschriften zu
überwachen und den Her-
stellungsprozess sowie die
Qualität der hochwertigen
Bio-Milchprodukte zu kon-
trollieren. Die Ausbildung

dauert drei Jahre und hat ei-
nen Praxis- und einen Theo-
rieteil an der Berufsschule.
Die Ausbildungen beginnen
jeweils am 1. August 2023.
Die ökologisch und nachhal-
tig wirtschaftende Bio-Mol-

kerei mit Sitz in Willingen-
Usseln wird seit über 25 Jah-
ren von engagierten Bio-
Bäuerinnen und -Bauern in
eigener Regie geführt. Die
Verarbeitung und Vermark-
tung der Produkte erfolgt

nach den strengen Richtlini-
en des Bioland-Verbandes
überwiegend in die Region. r

Die Upländer Bauernmolkerei bildet in den Berufen Milchtechnologe und milchwirtschaftlicher Laborant
aus. FOTO: UPLÄNDER BAUERNMOLKEREI

Info
bauernmolkerei.de/karriere

Foto: Panthermedia Wir informieren über offene Ausbildungsstellen
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ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

• Elektroniker für Betriebstechnik
• Industriemechaniker
• Land- und Baumaschinen-
mechatroniker

• Holzbearbeitungsmechaniker
• Maschinen- und Anlagenführer
• Zimmerer
• Fachkraft für Lagerlogistik

Kaufmännisch (m/w/d)Gewerblich-technisch (m/w/d)

• Industriekaufmann
• Kaufmann für Außenhandels-
management

• Kaufmann für Spedition und
Logistikdienstleistung

Tel.: +49 (0) 151 - 571 579 26
E-Mail: carla.leite@ante-holz.de

Mehr Infos bei Carla Leite

ausbildung.ante-holz.de

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

Prüfungsvorbereitungen
und Schulungen.

Göbel GmbH & Co. KG
Wildunger Landstraße 19
34477 Twistetal-Elleringhausen

Telefon 05695 99119-0
E-Mail mail@maler-goebel.de

Zwei Ausbildungsstellen
als Maler- und Lackierer (m/w/d)

auf einen Streich
Wir suchen Dich! Du bist handwerklich geschickt und hast Lust,
die Lebensräume unserer Kunden zu verschönern?

Dann bewirb Dich jetzt!
Wir freuen uns, wenn Du ab 01.08.2023 Teil unseres Teams wirst.

Gerne unterstützen wir Dich auch bei Wohnungssuche,
Prüfungsvorbereitungen
und Schulungen.

bewerbungen@maler-goebel.de

www.maler-goebel.de

ErfüllendeArbeitmitMenschen
und guten Lebensmitteln

Bäckerei Schumann bildet Fachverkäufer aus

Der Beruf des Bäckerei-
fachverkäufers ist viel-
fältig und vereint un-

terschiedliche Aufgabenbe-
reiche. Morgens muss der
Verkaufsraum hergerichtet
und die Brote und Backwa-
ren müssen ansprechend in
der Auslage präsentiert wer-
den. Dabei spielt die Hygiene
eine wichtige Rolle.

Mit Ladenöffnung stehen
die Kunden im Vordergrund.
Sie freuen sich nicht nur auf
die frischen Backwaren, son-
dern auch auf eine freundli-
che und fachkundige Bera-
tung. Was ist neu im Sorti-
ment, welche Zutaten und

Inhaltsstoffe wurden ver-
wendet und was zeichnet die
einzelnen Brotsorten und
Backwaren aus? All das be-
antwortet der/die Bäckerei-
fachverkäufer/in.

Die Willinger Bäckerei
Schumann bietet zum Aus-
bildungsstart am 1. August
2023 eine abwechslungsrei-
che Ausbildung zum Fach-
verkäufer im Lebensmittel-
handwerk/Fachrichtung Bä-
ckerei (m/w/d). jb

Die Willinger Bäckerei Schumann ist nicht nur für leckere Brote und
Backwaren bekannt, sondern auch für gute Ausbildung. FOTO: PRIVAT

Info
Bewerbung an schwalbennest
@schumanngmbh.net

Mit der verkürzten Ausbildung
schnell im Beruf durchstarten

Göbel bildet Maler und Lackierer aus

Der Malerbetrieb Göbel
in Twistetal-Ellering-
hausen besteht als

handwerklicher Familienbe-
trieb seit mehr als 100 Jahren
und wird in vierter Generati-
on durch Stephan Göbel ge-
führt. Die Ausbildung hat im
Betrieb eine ebenso lange
Tradition. Seit jeher werden
hier jedes Jahr junge Men-
schen im Bereich Maler und
Lackierer, Fachrichtung Ge-
staltung und Instandhaltung
ausgebildet.

Die Nachwuchskräfte sind
Teil eines eingespielten
Teams aus derzeit 40 Mitar-
beitern, das sich aus Fachar-
beitern, Restauratoren im
Handwerk sowie Meistern
und Auszubildenden zusam-
mensetzt. Zu den Tätigkeits-
gebieten gehören Maler-
und Trockenbauarbeiten,
Fassaden- und Wärme-
dämmarbeiten, Innen- und
Außenputz, Estrich und Bo-
denbeläge sowie Industrie-
beschichtungen.

Zum neuen Ausbildungs-
jahr sucht der Malerbetrieb
Göbel noch Verstärkung.
Wer auf der Suche nach ei-
nem handfesten Beruf mit
familiärem Team und echten
Weiterentwicklungsmöglich-
keiten ist, sollte die Gelegen-
heit nutzen und sich jetzt
schnell bewerben. Und wenn

das noch nicht Anreiz genug
ist, bietet die Firma Göbel
auch die Möglichkeit einer
verkürzten Ausbildung. Da-
mit ist es möglich, in nur 1,5
Jahren zum Maler und La-
ckierer ausgebildet zu wer-
den und dann richtig durch-
zustarten, z.B. als staatlich
geprüfter Techniker, Ausbau-
manager, Bachelor of Arts,
Meister, und, und, und. jb

Kreativität und Spaß sind wichti-
ge Bestandteile der Ausbildung
im Malerbetrieb Göbel. Die Dau-
er der Ausbildung kann sogar auf
1,5 Jahre verkürzt werden.

FOTO: KATHARINA JAEGER

Info
www.maler-goebel.de
Tel. 05695 991190
E-Mail: bewerbungen@
maler-goebel.de

Ihr Ziel: Badespaß nach Maß
Fachleute für Bäderbetriebe sind Allrounder

Fachangestellte für Bä-
derbetriebe sorgen nicht
nur für die Sicherheit in

Schwimmbädern. Ihnen liegt
das Wohlbefinden der Bade-
gäste am Herzen.

In den verschiedensten Ba-
deeinrichtungen kümmern
sie sich nicht nur um die War-
tung der Anlagentechnik
und die Überwachung der
Wasserqualität. Sie beauf-
sichtigen und betreuen Ba-
degäste und erteilen mit ent-
sprechender Qualifizierung
auch Schwimmunterricht.
Darüber hinaus pflegen und
warten sie z.B. Sport- und
Spielgeräte und sorgen für
Sauberkeit in Umkleidekabi-
nen und Duschen. Weiterhin
pflegen sie die zur Badean-

stalt gehörenden Freiflächen
und Grünanlagen. Außer-
dem wirken sie bei Verwal-

sich Schulabgänger mit gu-
ten Leistungen in Sport und
Naturwissenschaften bewer-
ben. Ein Hauptschulabschluss
zählt zur Voraussetzung,
ebenso das Rettungschim-
merabzeichen in Silber und
ein ausgeprägtes Verantwor-
tungsbewusstsein.

Handwerkliches Geschick
ist von Vorteil. Wer teamfä-
hig ist, Kontaktfreude besitzt
und gerne mit Menschen zu
tun hat und das zu flexiblen
Arbeitszeiten - auf den war-
ten eine attraktive Ausbil-
dungsvergütung beispiels-
weise im öffentlichen Dienst,
eine Betriebsrente und viel-
fältige Einsatz- und Entwick-
lungsmöglichkeiten warten.
Weitere Informationen fin-
den sich dazu auch unter
www.rathaus-winterberg.de.
Telefonische Auskünfte er-
teilt Birgit Ante, Personalab-
teilung, 02981/800125. r

tungsaufgaben und in der
Öffentlichkeitsarbeit mit.
Dazu werden Fachangestell-
te für Bäderbetriebe in einer
dreijährigen Ausbildung vor-
bereitet. Auf die qualifizier-
te, vielseitige und praxisori-
entierte Ausbildung können

Die Stadt Winterberg bietet eine Ausbildung zu Fachangestellten für
Bäderbetriebe an. FOTO: STEFFI ROST

Foto: PanthermediaWir informieren über offene Ausbildungsstellen
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STARTBEREIT FÜR DICH
Herausforderungen gemeinsam meistern: deine Ausbildung oder
dein duales Studium bei Continental am Standort Korbach

› Über 111 Jahre Erfahrung in der Entwicklung,
Produktion und dem Marketing und Sales
von Reifen und Schläuchen in Korbach

› Wir sind international – mit aktuell rund 190.000
Kolleginnen und Kollegen in 58 Ländern und Märkten

› Jedes Jahr starten bis zu 50 junge Menschen
ihre Berufsausbildung oder ein duales
Studium bei Continental in Korbach

› Werde Teil unserer Community mit über
150 Azubis und Dualis am Standort

Jetzt bewerben!
Deine Ansprechpartner:innen:
Dorothee Dietzel und Mirko Giese

WIR SIND VIELFÄLTIG

› Über 50 unterschiedliche Nationalitäten

› Von PKW-Reifen und UUHP-Reifen für Sportwagen
über Fahrradreifen und Industriereifen bis
hin zu Brems- und Industrieschläuchen

› Azubis – vom Verfahrensmechaniker bis
hin zum Industriekaufmann (m/w/d)

› Dualis – mit den Fachgebieten Elektrotechnik, IT,
Maschinenbau und Wirtschaftswissenschaften

UNSER MOTTO: „MODERN, AGIL & SPANNEND“

› Ob in der Outdoorwoche oder zum Semesterstart

› Teambuilding und gemeinsame
Aktivitäten sind uns wichtig

Unsere
Ausbildungsangebote

Weitere Informationen
continental-ausbildung.de

Viele Möglichkeiten für Berufseinstieg
Karriere ins Rollen bringen – Ausbildung bei Continental bietet gute Perspektiven

Wer seine Karriere
ins Rollen bringen
will, kann jetzt mit

Continental in Korbach in
sein Berufsleben starten.

Wer gerne mal an seinem
Roller rumschraubt, könnte
bei den Mechatronikern und
Verfahrensmechanikern ge-
nau richtig sein und von früh
bis spät seiner Leidenschaft
nachgehen.

Wer dagegen eher ein
kreatives Köpfchen ist, sollte
als dualer Student im Bereich
Maschinenbau durchstarten
und die Reifenbaumaschi-
nen der Zukunft entwickeln.
Und was man alles mit Zah-
len anstellen kann, zeigen
die Ausbilder der Informati-
onstechnik.

Continental in Korbach
bietet seinen Auszubilden-
den viele Möglichkeiten für
den Einstieg in den Beruf.
Erste Einblicke in die Reifen-
und Schlauchproduktion be-
kommt man bei einem Schü-

ler- oder FOS-Praktikum. Wer
dann so richtig auf den Ge-
schmack gekommen ist und
wem der Duft von Gummi
einfach nicht mehr aus der
Nase geht, kann sich bei Con-
tinental für eine Ausbildung
oder ein duales Studium be-
werben.

Eine Ausbildung schafft
die beste Basis. „Dies zeigen
ganz klar unsere internen
Entwicklungspfade. Gestar-
tet mit einer Ausbildung
zum Verfahrensmechaniker
und anschließend ein duales
Studium oder die Meister-
ausbildung angeschlossen –
viele unserer Führungskräf-
te, Meister und Ausbilder in
allen Bereichen an unserem
Standort haben diese Lauf-
bahn hinter sich gebracht.
Vom Facharbeiter bis zum
Produktionsleiter. Eine Ent-
wicklung, die nicht von heu-
te auf morgen geht, aber bei
uns am Standort stehen je-
der und jedem die Tür hier-
für offen. Kein Einzelfall,

sondern das Ergebnis einer
gezielten Mitarbeiterförde-
rung“, sagt der technische
Ausbildungsleiter Mirko Gie-
se und betont gegenüber
dem angehenden Nach-
wuchs: „Uns liegt deine Aus-
bildung am Herzen. Wir wol-
len Dich auf dem Weg in das
Berufsleben begleiten.“

In die drei Schwerpunktbe-
reiche technische und kauf-
männische Ausbildung sowie
duale Studiengänge aufge-
gliedert, bietet Continental
in Korbach jedes Jahr über 50
neuen Auszubildenden ei-
nen Einstieg in elf Ausbil-
dungsberufe. Aktuell befin-
den sich 140 Personen in ei-
ner Ausbildung oder einem
Studium.

Im technischen Bereich
werden die Berufe Verfah-
rensmechaniker, Elektroni-
ker, Mechatroniker, Indus-

triemechaniker und Zerspa-
nungsmechaniker ausgebil-
det. Hierbei findet sowohl
eine fundierte Grundausbil-
dung im unternehmenseige-
nen Ausbildungstechnikum
als auch eine betriebliche
Ausbildung in den einzelnen
Werk- und Produktionsstät-
ten statt. Weiterhin werden
im kaufmännischen Bereich
Industriekaufleute und Fach-
kräfte für Lagerlogistik und
der Fachinformatiker im Be-
reich der Informationstech-
nik ausgebildet.

Im Bereich der dualen Stu-
diengänge bietet Continen-
tal vollständig finanzierte
Studienplätze in den Fachge-

bieten Maschinenbau, Elek-
trotechnik, Chemie, Arbeits-
sicherheit, IT und Business
Administration an. Neben
den Hochschulstandorten
Hannover und Kassel werden
auch Studiengänge in Zu-
sammenarbeit mit der tech-
nischen Hochschule Mittel-
hessen (THM) am Standort
Frankenberg (Eder) angebo-
ten. Die gesamte Ausbildung
beruht auf einem bedarfsori-
entierten Konzept, deshalb
setzt das Werk Korbach ne-
ben einer fundierten fachli-
chen Ausbildung auch auf
eine überfachliche Qualifi-
zierung der Auszubildenden.
Neben einer gemeinsamen

Einführungswoche werden
deshalb regelmäßig Veran-
staltungen angeboten, zum
Beispiel die Aktionstage
„Junge Fahrer“, „Bewegung
und Ernährung“ und eine
gemeinsame Outdoorwo-
che.

Tipp: Für den Ausbildungs-
start zum 1. September 2023
sind noch viele freie Ausbil-
dungsstellen auf dem Karrie-
reportal von Continental zu
finden. r

Die Auszubildenden bei Continental in Korbach nutzen die vielfältigen Möglichkeiten für ihren erfolgreichen Berufsstart. FOTO: CONTINENTAL AG

Über 50 Azubis
in elf Berufen

Info
www.continental-
ausbildung.de

▪ Elektroniker Fachrichtung Betriebstechnik*
▪ Elektroniker Fachrichtung Automatisierungstechnik*
▪ Industriemechaniker Fachrichtung Instandhaltung*
▪ Papiertechnologe Fachrichtung Papier,

Karton, Pappe*
▪ Maschinen- und Anlagenführer*
▪ Packmitteltechnologe*
▪ Industriekaufmann*

Sprick GmbH Bielefelder Papier- und Wellpappenwerke & Co.
Orpethaler Str. 26 ▪ 34474 Diemelstadt-Wrexen ▪ www.papier-sprick.de

*m/w/d

WIR BILDEN AUS! KOMM ZU UNS!

ANFORDERUNGEN:
▪ Gute mathematische Kenntnisse
▪ Gutes Verständnis für elektronische
bzw. physikalische Vorgänge

▪ Grundkenntnisse Englisch
▪ Logisches Denkvermögen
▪ Selbstständiges Arbeiten und
technisches Verständnis

▪ PC-Kenntnisse

AUSBILDUNGSDAUER:
▪ 3–3,5 Jahre

ÜBER UNS
Seit 1883 begeistern wir Kunden als leistungsfähiger Papierhersteller,
Papierverarbeiter, Maschinenentwickler und Produzent von Anwendun-
gen und Lösungen für Transportverpackungen und Verpackungssys-
teme – immer umweltfreundlich, immer zuverlässig. Werde Teil eines
inhabergeführten Unternehmens, das bundesweit an 5 Standorten mit
über 400 Mitarbeitenden Erfolge feiert. Dein Plus bei uns: ausgeprägte
Mitarbeiterkultur mit tollen Förderangeboten und einem modernen,
nahezu vollständig digitalisierten Arbeitsumfeld.
DAS BIETEN WIR:
Wir bieten eine professionelle Ausbildung und bei guter Leistung eine
ebenso gute Chance auf Übernahme und Aufstiegsfortbildung nach
erfolgreich abgeschlossener Ausbildung. Es erwartet Dich ein hoch moti-
viertes Team in einem innovativen Arbeitsumfeld mit offenem Arbeitsklima
und flachen Hierarchien sowie kurzen Entscheidungswegen.

Überzeugt? Dann bewirb Dich über unser Bewerberportal: www.papier-sprick.de/karriere
Ansprechpartnerin: Susanne Wetekam, Tel +49 5642 98 01-32. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Foto: Panthermedia Wir informieren über offene Ausbildungsstellen
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Diese Seite Ihrer aktuellen ePaper-Ausgabe 
wird gerade noch erstellt. 

Der Platzhalter verschwindet, sobald der 
Inhalt verfügbar ist und Sie Ihre Ausgabe 
über den Zeitungskiosk aktualisieren.

Aktuell wird
diese Seite
noch erstellt.



SICHERE DIR DEINEN
AUSBILDUNGSPLATZ
FÜR 2023!

BAUEN WIR
UNS WAS AUF.
GEMEINSAM.

ALS TEAM BAUEN WIR TRAUMHÄUSER.
UND DU BIST EIN TEIL DAVON!
Du zeichnest die Baupläne, zimmerst die Decken
oder übernimmst die Malerarbeiten. Als familien-
geführtes Unternehmen aus deiner Region
haben wir für dich die richtige Ausbildung!

NEUGIERIG?
Dann informiere dich auf www.fingerhaus-karriere.
de/ausbildung über deine Möglichkeiten.
Oder hast du dich schon entschieden?
Dann sende deine Bewerbungsunterlagen
ganz einfach per E-Mail im PDF-Format an
personal@fingerhaus.de.

Wir freuen uns auf dich!

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE
(W/M/D) 2023. HIER IST
BESTIMMT DAS RICHTIGE FÜR
DICH DABEI:

• Zimmerer
• Dachdecker
• Tischler
• Maler und Lackierer
• Anlagenmechaniker für
Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger
• Fachkraft für Lagerlogistik

FingerHaus GmbH
Personalabteilung · Jannik Gasse
Auestraße 45 · 35066 Frankenberg/Eder
Telefon 06451 504-232

Daumen hoch für die Zukunft
HEWI-Team sucht Verstärkung

Die HEWI Heinrich Wil-
ke GmbH ist ein Fami-
lienunternehmen mit

Tradition. Gegründet von
Heinrich Wilke 1929, ist sie
noch heute regional verwur-
zelt und im nordhessischen
Bad Arolsen angesiedelt.

HEWI bietet übergreifende
Lösungen für die Bereiche
Baubeschlag und Sanitär.
Clevere Funktionen und aus-
gezeichnetes Design zeich-
nen sowohl die Produkte für
das Bad als auch die Beschlä-
ge aus.

Zudem kann das Unter-
nehmen mit Stolz sagen,

dass in fast jedem Auto ein
Bauteil von HEWI steckt –
HEWI Kunststofftechnik ist
Zulieferer für die Automobil-
industrie und zum Beispiel in
Porsche, Jaguar oder BMW
verbaut. Weltweit sind rund
550 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für HEWI tätig.
Jetzt heißt es: „Nutz’ auch
Du Deine Chance und werde
Teil unseres Teams.“ Ob Tüft-
ler mit handwerklichem Ge-
schick, Kunststoffcrack mit
einer Leidenschaft für große
Maschinen oder Präzisions-
typ mit Hang zur Perfektion
– bei HEWI findet jeder den

Ausbildungsberuf, der zu
ihm oder ihr passt. Für 2023
sucht HEWI Teamverstär-
kung in elf spannenden und
vielseitigen Ausbildungsbe-
rufen. Wer noch nicht sicher
ist, welcher Ausbildungsbe-
ruf zu ihm oder ihr passt,
kann sich jetzt auch für ein
Praktikum bewerben. r

FOTO: HEWI

Info
www.hewi-azubis.de
und auf Instagram
Bewerbungen per Mail an:
mklimek@hewi.de

Teil des Fortschritts werden
Moderne Ausbildung bei Essex Furukawa Magnet Wire

Die Essex Furukawa
Magnet Wire Germa-
ny GmbH gehört zum

im Jahr 2020 gegründeten
Joint Venture zwischen Su-
perior Essex und Furukawa
Electric, das neuartige Hoch-
leistungsdrähte zur Herstel-
lung von besonders leis-
tungsstarken und beständi-
gen Elektroantrieben mit
dem Fokus auf die Elektro-
mobilität der Automobilin-
dustrie (OEM und TIER Level)
produziert.

Transformatoren, Ventila-
toren, Rasierapparate,
Waschmaschinen, E-Moto-
ren/Relais in Automobilen,

Windgeneratoren – in all die-
sen Produkten befinden sich
Wickeldrähte. Sie haben die
Aufgabe, ein magnetisches
Feld zu erzeugen, um Moto-
ren anzutreiben oder Span-
nungen zu transformieren.

Um im internationalen
Wettbewerb auch zukünftig
bestehen zu können, befasst
sich die Essex Furukawa MW
Germany GmbH stets mit
den neuesten Technologien.
Auszubildende des Unter-
nehmens profitieren davon.
Eine praxisorientierte Ausbil-
dung ist der Grundstein für
den weiteren beruflichen
Werdegang. Zum Ausbil-
dungsstart am 1. August
2023 sucht die Essex Furuka-
wa Magnet Wire Germany
GmbH noch Auszubildende

für die Berufe Elektroniker
für Betriebstechnik (m/w/d),
Fachinformatiker Anwen-
dungsentwicklung (m/w/d),
Industriekaufmann/-frau
und Industriemechaniker (m/
w/d).

Die Essex Furukawa Magnet
Wire GmbH freut sich auf die
Zusendung der Bewerbun-
gen an die angegebene E-
Mail-Adresse. r

Die Essex Furukawa Magnet Wire GmbH sucht für den Standort Bad
Arolsen Auszubildende in verschiedenen Unternehmenszweigen.

Foto: Essex Furukawa Magnet Wire GmbH

Teil des internationalen
Unternehmens werden

Ausbildungsplätze in
vielen Fachrichtungen

Info
www.essexfurukawa.de
E-Mail: bewerbungen@
essexfurukawa.com

Foto: Panthermedia
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AUCH NOCH KEINEN PLAN, WELCHE

DU MACHEN WILLST?
AUSBILDUNG

Arbeitserzieher(m/w/d)
Heilerziehungspfleger(m/w/d))

Erzieher(m/w/d)

Landwirt (m/w/d)

Oder wie wäre es mit einem

FSJ oder einem Job als
Bufdi?

Wir suchen zum Ausbildungsstart am 1.8.2023:

SCHICK DEINE BEWERBUNG AN:Sandra Reese
Am Stege 4, 34497 Korbachjobs@lhw-wf.de
Tel.: 05631-5006 960
mehr unter: www.lhw-wf.de

Starte Deine Ausbildung beim LWL als:

Oder lerne die spannende Arbeit kennen im:

› Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
› Pflegefachmann/-frau (m/w/d)
› Duales Studium Pflege
› Heilerziehungspfleger:in
› Medizinische:n Fachangestellte:r (m/w/d)

› Praktikum (z.B. FOS-11 oder während des Studiums)
› Praxissemester
› Freiwilligen sozialen Jahr
› Anerkennungsjahr zum/r Erzieher:in

Wir bieten:
Sportangebote

Sehr gute
Übernahmechancen

Miteinander wird
GROß geschrieben

Vergütung nach
TVöDA

Persönliche:r
Ansprechpartner:in

Vielseitige
Einblicke

Bewirb Dich JETZT!
www.lwl-marsberg.de

Wir suchen unsere HELDEN
VON MORGEN.

Das Marketingteam: Michaela
Messner, Jan Butterweg und Flori-
an Triebs. FOTO: BRASSGRUPPE

Arbeit nah am Menschen
Lebenshilfe-Werk Kreis Waldeck-Frankenberg e.V. bildet aus

Wer Freude an der
Arbeit mit Men-
schen hat, ist beim

Lebenshilfe-Werk Kreis Wal-
deck-Frankenberg e.V. ge-
nau richtig. Die Arbeit in
dem großen Sozialunterneh-
men ist abwechslungsreich
und nah am Menschen. Im
sozialen Bereich kann man
Erfahrungen sammeln und
viel über Menschen lernen.

Die Ausbildung kann in
verschiedenen Arbeitsberei-
chen begonnen werden: Im
Bereich der Werkstätten
wird Teilhabe am Arbeitsle-
ben für Menschen mit kör-
perlicher, seelischer oder
geistiger Behinderung gebo-
ten.

Die Klientinnen und Klien-
ten können in der Holzwerk-
statt, im Bistro „KostBar“,
bei Montagearbeiten oder in
der Landwirtschaft eine Ar-
beit finden, die ihnen Spaß
macht. Außerdem sind die
Förderung von sozialer Kom-
petenz, Sport und Kultur,
wichtige Rahmenangebote.
In den Wohnbereichen des
Lebenshilfe-Werkes finden
Menschen mit Beeinträchti-
gung ein Zuhause.

Das Lebenshilfe-Team sorgt
dafür, dass die Bewohner/-in-
nen Freude, Zuwendung und
Geborgenheit in familiärer
Atmosphäre erfahren. Die
Familienzentren des Lebens-
hilfe-Werkes betreuen Kin-
der mit und ohne Beein-
trächtigung im Alter von
zehn Monaten bis zum

Schuleintritt. Sie bereiten die
Kinder und deren Familien
auf das Leben in der Gesell-
schaft und den Umgang mit
wachsenden Herausforde-
rungen vor. Alle Bereiche
werden in Verwaltungsauf-
gaben von den Zentralen
Diensten des Unternehmens
unterstützt.

Insgesamt beschäftigt das
Lebenshilfe-Werk über 1400
Menschen mit und ohne Be-
einträchtigung.

Die Organisation hat sich
vor allem durch ihre qualifi-
zierten und engagierten Ar-
beitskräfte als starker Sozial-
und Wirtschaftspartner in
der Region etabliert. Um die-
se Qualität erhalten zu kön-
nen, baut das Unternehmen
auf die Ausbildung von jun-
gen Menschen. Ausgebildet
wird in sozialen und kauf-
männischen Bereichen. Zu-
sätzlich werden noch das
Freiwillige Soziale Jahr, der
Bundesfreiwilligendienst
und Praktika angeboten.

Nach Abschluss der Ausbil-
dung gelingt es vielfach, die
Auszubildenden in ein at-
traktives Arbeitsverhältnis
mit guten Weiterbildungs-
möglichkeiten zu überneh-
men. Bei der praxisnahen
Ausbildung steht die Persön-
lichkeitsentwicklung im Vor-
dergrund. r

PIA DISSE ABSOLVIERT

DERZEIT EINE AUSBIL-

DUNG BEI DER LEBENS-

HILFE WALDECK-FRAN-

KENBERG.

Info
www.lhw-wf.de

Besonders einfache,
schnelle Wege zum Job

BrassGruppe lädt zum SpeedJobDating

Das sind wichtige Infos
für Bewerber: „Wel-
che Benefits bietet ihr

mir? Was kann ich verdie-
nen? Welcher Ausbildungs-
beruf passt zu mir? Wie lau-
ten die Arbeitszeiten, Team-
größen und Aufgaben bei
der Stelle?“ Das Logistikun-
ternehmen BrassGruppe aus
Korbach und Oberschledorn
bietet einen einfachen Weg
zur Beantwortung aller Fra-
gen: Beim SpeedJOBdating
in Brassilien, wie die 600 Mit-
arbeiter ihren Logistikkos-
mos nennen, lädt sich der Be-
werber spontan selbst zum
Gespräch ein. Ohne Termin.

„Wir haben mit der Aktion
schon mehrmals gute Erfah-
rungen gesammelt und ge-
hen daher nun in die nächste
Runde“, freut sich Personal-
chef Adrian Grimm. Vom 13.
Februar bis 3. März bietet die
Personalabteilung werktags
zwischen 15 und 17 Uhr eine
freie Sprechstunde an.

Daten und Infos zur Schul-
oder Berufsausbildung sowie
ein Lebenslauf – das kann al-
les beim Gespräch oder im
Nachgang geklärt werden.

Hier bieten sich oft Alternati-
ven, die auch Quereinstei-
gern Perspektiven zeigen.
Schnelles Feedback wird ga-
rantiert. Übrigens: Eine „nor-
male“ Bewerbung ist auch
möglich – mit schnellem Re-
cruitingverfahren über
WhatsApp, E-Mail oder das
Onlinebewerbungsportal. r

Info
www.brassnet.de
SpeedJobDating: 13.2.
bis 3.3. von 15 bis 17 Uhr
Am Hauptbahnhof 12,
Korbach

Hilfe beim Berufseinstieg
Beratungsangebot JUMP unter neuer Leitung

leiterin und ist ebenfalls seit
vielen Jahren für JUMP tätig.

„Es ist Frau Goldkamp zu
verdanken, dass JUMP im
Landkreis anerkannt ist“,
sagte Volker Heß von der
DELTA Waldeck-Franken-
berg GmbH bei der Verab-
schiedung von Angelika
Goldkamp in den wohlver-
dienten Ruhestand. Neben
der Beratung von Jugendli-
chen hat Angelika Goldkamp
ein Netzwerk unterschiedli-
cher Akteure aufgebaut,

JUMP – Jugend mit Perspek-
tive, der DELTA Waldeck-
Frankenberg GmbH an. Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene von 12 bis 26 Jahren er-
halten hier Unterstützung
beim Finden dieser wichti-
gen Antworten.

Geleitet wurde das bereits
etablierte Projekt viele Jahre
von Angelika Goldkamp, die
diese wichtige Aufgabe nun
an ihre Nachfolgerin Karin
Lehmann abgab. Sie war zu-
vor stellvertretende Projekt-

Was möchte ich mal
werden? Wie
schaffe ich den

Sprung in eine Ausbildung,
auch wenn mein Schulab-
schluss nicht so gut ist oder
ich gar keinen erreiche? Ge-
nau diese Fragen stellen sich
viele Jugendliche bereits im
jungen Alter. Einige haben
jedoch bis zum Schulab-
schluss noch keine wirklichen
Antworten darauf gefun-
den. Genau an dieser Stelle
setzt das Beratungsangebot

zum Beispiel den Fachdienst
Jugend des Landkreises Wal-
deck-Frankenberg, das Job-
center und die Berufsbera-
tung.

Mit diesem Netzwerk ist es
dem JUMP-Team möglich,
Jugendlichen, die nicht den
Einstieg in die Arbeitswelt
gefunden haben, zu helfen
und gemeinsam eine berufli-
che Perspektive aufzubauen.
Heute ist JUMP ein wichtiger
Bestandteil der Jugendbe-
rufsagentur. r

Foto: PanthermediaWir informieren über offene Ausbildungsstellen
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WIR BILDEN AUS!
Ausbildung 2023 bei Peikko

Benefits: • 30 Tage Urlaub • Sonderurlaub • Firmen-Events wie Sommerfest undWeihnachtsfeier • Förderung von
Weiterbildungsmaßnahmen • kostenlose Parkplätze • Englischunterricht • Unterstützung von Präventionskursen •
Teilnahme an Präventionskursen wie Rückenfit oder Rauchfrei • Gesundheitslotsen im Betrieb • Seminarplatz
Beruf und Pflege • Schulung der Führungskräfte zum Thema Gesundheit • Bikeleasing • Fahrsicherheitstraining

In meiner Ausbildung konnte ich in
unterschiedlichen Projekten etwas
mit meinen Händen erschaffen.
Bei Peikko kann ich mein erlerntes
Wissen täglich einsetzen.
Black Owoyemi
ausgebildet als Maschinen- und
Anlagenführer bei Peikko Deutschland

Bewirb Dich jetzt!

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)
• Kaufmann für Spedition- und Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
info@pistorius-fenster.de

Azubi gesucht!

Ausbildungsstart 1. August 2023
Dich erwartet eine abwechslungsreiche
Ausbildung, mit vielen spannenden und
aufregenden Aufgaben.

Metallbauer / in
Fachrichtung Konstruktionstechnik

(m/w/d)

Bewerbung an,
auch gerne per E-mail

Steuern und mehr!
Wir bieten zum 1. August 2023 einen
Ausbildungsplatz zum/zur

Steuerfachangestellten an.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Schultheis + Dr. Schmal Partnerschaft mbB
zu Händen Herrn Dr. Thomas Schultheis
Richard-Kirchner-Straße 8
34537 Bad Wildungen
Email: info@ssp-steuerberatung.de
Telefon: 05621-70970

Mit Mathe und Spaß
Maschinen- und Anlagenführer bei Peikko

We build the next le-
vel – das ist das
Leitbild. Innovative

Produktlösungen für vielfäl-
tige Anwendungen im Stahl-
betonbau und in Verbund-
konstruktionen sind die Stär-
ke bei Peikko Deutschland in
Waldeck. Dazu gehört das
schnelle, sichere sowie nach-
haltige Planen und Bauen.
„Unser Ziel ist gesundes
Wachstum und dein ganz
persönlicher Erfolg. Gestalte
mit uns die Zukunft!“, so die
Geschäftsführung.

Black Owoyemi hat seine
Ausbildung zum Maschinen-
und Anlagenführer durch-
weg positiv erlebt.

Wann hast Du bei Peikko an-
gefangen und worum geht
es bei Deiner Arbeit?

Ich habe im Jahr 2019 mei-
ne Ausbildung bei Peikko be-

gonnen. Das hat für mich be-
deutet, dass ich wieder zur
Schule gehe, Klassenarbeiten
schreibe und lernen muss.
Seit dem erfolgreichen Ab-
schluss meiner Ausbildung
arbeite ich als Maschinenbe-
diener an der Brennschneid-
anlage.
Meine Aufgaben sind Ein-
richten, Bedienen und die

Endkontrolle der Produkte.

Was gefällt Dir am meisten
an Deiner Arbeit?

Ich kann mein erlerntes
Wissen täglich einsetzen.
Und das Arbeitsklima ist sehr
angenehm.

Was läuft in Deinem Team
gut?

Alle Kollegen und Kolle-
ginnen sind sehr zuvorkom-
mend und bei Fragen be-
kommt man schnell Hilfe.
Außerdem gefallen mir die
Arbeitszeiten in dem Schicht-
system.
Was war die größte Heraus-
forderung und wie hast Du
sie gelöst?

Meine Ausbildung zum
Maschinen- und Anlagen-
führer. Ich musste die deut-
sche Sprache und technische

Mathematik lernen. Wäh-
rend meiner Ausbildung
habe ich eine Vielzahl von
vorhandenen Maschinen
kennen und bedienen ge-
lernt. Teil der Ausbildung
waren die herausfordernden
Projekte wie zum Beispiel
„Vier gewinnt“, die mir sehr
viel Spaß gemacht haben.

Ich konnte etwas mit mei-
nen Händen erschaffen.
Durch Peikko habe ich auch
an unterschiedlichen Semi-
naren wie „I AM MINT“ teil-
genommen. Zusammen mit
einem anderen Auszubilden-
den wurden wir mit dem
Dreh eines Filmes über unse-
ren Ausbildungsberuf beauf-
tragt. Das Ergebnis unseres
Filmprojektes ist auf unserer
Homepage oder bei YouTu-
be zu sehen. r

Black Owoyemi ist glücklich bei
Peikko Deutschland. FOTO: PEIKKO

Info
www.peikko.de/karriere

Ab sofort die Steuern selbst
in die Hand nehmen ...

... im Steuerbüro Schultheis + Dr. Schmal

Das deutsche Steuersys-
tem ist ein komplexes
Gebilde mit den ver-

schiedensten Steuerarten. Zu
den wichtigsten zählen Ein-
kommensteuer, Gewerbe-
steuer und Umsatzsteuer.
Aus diesem Grund gibt es
Steuerbüros wie die Schult-
heis + Dr. Schmal Partner-
schaft mbB in Bad Wildun-
gen. Sie unterstützen Unter-
nehmen und Privatpersonen
mit steuerlicher und be-
triebswirtschaftlicher Bera-
tung.

Das Steuerbüro Schultheis
+ Dr. Schmal ist seit 75 Jahren
für zahlreiche Mandanten
verschiedener Branchen aus
der Region und dem Bundes-
gebiet tätig. Um dem großen
Kundenstamm weiterhin

auch in Zukunft gerecht zu
werden, bietet das Steuerbü-
ro zum 1. August 2023 einen
Ausbildungsplatz zum/zur
Steuerfachangestellten an.
„Wir bieten eine praxisorien-
tierte Ausbildung mit aktuel-
len Datenverarbeitungspro-
grammen. Bei erfolgreichem
Abschluss steht ein an-
spruchsvolles und zukunftssi-
cheres Berufsfeld offen“,
sagt Partner Dr. Thomas
Schultheis. „Wer Interesse an
wirtschaftlichen Zusammen-
hängen und Freude am ser-
viceorientierten Umgang mit
Menschen hat, sollte sich bei
uns bewerben“. jb

FOTO: PANTHERMEDIA/SAIARLAWKA9@GMAIL.COM

Info
ssp-steuerberatung.de

Zukunft im Metallbau
Ausbildung im Familienunternehmen Pistorius hat Tradition

Das Metallbauunter-
nehmen Pistorius Tü-
ren- und Fensterbau

GmbH aus Vasbeck fertigt
Aluminiumelemente: Fens-
ter, Türen, Fassaden, Winter-
gärten, Insektenschutz,
Brand- und Rauchschutztü-
ren. Durch die Fertigung im
eigenen Haus kann Pistorius
bei der Produktion gezielt
auf Kundenwünsche einge-
hen. Da das Metallbauunter-
nehmen in ganz Deutschland
tätig ist, steht ihnen der Kun-
dendienstservice auch nach
Beendigung der Arbeiten
zur Verfügung. Zum nächs-
ten Ausbildungsstart bietet
Pistorius freie Plätze für den
Beruf Metallbauer/in in Fach-
richtung Konstruktionstech-

nik (m/w/d). Die Tätigkeit ist
abwechslungsreich, mit vie-
len spannenden, aufregen-
den und neuen Aufgaben.
Die Azubis produzieren in
der firmeneigenen Werk-
statt und fahren mit auf die
Baustelle, um die Elemente
zu montieren. Nach der Aus-

bildung haben die bestens
geschulten Fachkräfte gute
Übernahmechancen und
zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Ausbilderin Alin Borne-
mann: „Ihr möchtet gern in
den Beruf Metallbauer/in,
Fachrichtung Konstruktions-

technik, reinschnuppern,
dann schaut gerne auf ein
Praktikum oder Ferienjob
vorbei.“ r

Präzision will gelernt sein – beim Handwerk... ...mit Spaß und Knowhow. FOTO: MARTIN GOERLITZ

Info
www.pistorius-fenster.de
info@pistorius-fenster.de

Foto: Panthermedia Wir informieren über offene Ausbildungsstellen
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Gerne kannst Du uns auch während eines Praktikums kennenlernen - Wir freuen uns auf Dich!
Dein Ansprechpartner: Tobias Kassnitz | bewerbung@dinger-bauunternehmen.de

zum
01.08.2023

AZUBISSUCHEN
WIR
Monatlicher
Fahrtkostenzuschuss!

Bis zu1000 €
für gute Prüfungsergebnisse!

Bis zu50 €
für gute Noten!

Prämie

Prämie

Hochbaufacharbeiter*in
Tiefbaufacharbeiter*in
Dachdecker*in
Trockenbauer*in
Maurer*in
Maler*in & Lackierer*in
Elektroniker*in

www.dingerbau.de

Info
www.veltum.de

Zukunft aktiv mitgestalten
Veltum öffnet Azubis zahlreiche Karrieretüren

Wer die nächsten
Jahre nicht nur die
Schulbank drücken

möchte, sondern seine Zu-
kunft aktiv mitgestalten will
und nach einer sinnvollen Tä-
tigkeit sucht, findet bei der
Veltum GmbH verschiedene
Möglichkeiten.

Egal ob es darum geht or-
dentlich anzupacken, mit
Köpfchen zu arbeiten oder
das Interesse darin liegt, mit
modernster und digitaler
Technik zu arbeiten – bei Vel-
tum kann man seine Talente
in vielen Aufgabenbereichen
entfalten. Das Sachsenhäu-
ser Unternehmen arbeitet
schon längst an den span-
nenden Themen von Mor-

gen. Im Team werden Lösun-
gen erarbeitet und umge-
setzt, die auch im Zeichen
von Klimaerhalt, Digitalisie-
rung oder digitale Services
stehen. Im Handwerk kann
man keine Karriere machen?
Das können die Experten von
Veltum direkt widerlegen,
denn im Handwerk kann je-
der genau so groß werden,
wie es für ihn perfekt ist: Der
Start dafür ist die Ausbil-
dung, die meist zweieinhalb
bis dreieinhalb Lehrjahre be-
inhaltet. Die Ausbildung im
V-Team bietet übrigens auch
die Möglichkeit, ein Aus-
landspraktikum oder eine
Verbundausbildung zu ab-
solvieren. Bei der Verbund-

ausbildung ist es möglich, für
eine Zeit lang in einem ande-
ren Unternehmen im Handel
oder in der Industrie tätig zu
sein, um die gesamte Wert-
schöpfungskette kennenzu-
lernen. Mit dem Gesellen-
brief in der Tasche ist der ers-
te wichtige Schritt in Rich-
tung Zukunft abgeschlossen.

Bereit für den Turbo: Nicht
nur eine ganze Bandbreite
fachliche oder auch betriebs-
wirtschaftliche Fortbildun-
gen neben einem Vollzeitjob
und vollem Gehalt können
einen auf die nächste Stufe
bringen, sondern auch Meis-
terprüfung, Technikerschule
oder duales Studium. Neben
Großstädten wie Dresden,

immer wieder verbunden
mit der Praxis und das ist ein
enormer Vorteil gegenüber
denjenigen, die erst im An-
schluss an das Studium die
Praxis kennenlernen. r/jb

Weg ist auch die Techniker-
schule und der nächste Kar-
riereschritt hin zum Techni-
ker. Die Vielfalt der Techni-
kerweiterbildungen ist groß;
man kann aus zahlreichen
Fachrichtungen wählen und
eine geeignete Techniker-
schule aussuchen.
Das Gute an einem dieser
Wege? Der Karriereweg ist

Frankfurt, Stuttgart kann
dieses auch in der Region an
der THM absolviert werden.
Der Meistertitel ist wohl der
beliebteste Karriereweg im
Handwerk: Neben der Praxis
und Theorie geht es dabei
auch um betriebswirtschaft-
liche und rechtliche Grundla-
gen oder berufspädagogi-
sche Themen. Ein gängiger

Die Ausbildung bei Veltum ist praxisbezogen und wird stets von engagierten Ausbildern begleitet.
Foto: Katharina Jäger

Wir bieten Ihnen
ab 1. August 2023
einen Ausbildungsplatz als

Was erwarten wir von Ihnen?
• Abitur / guter Realschulabschluss
• Teamfähigkeit und Freude an selbstständiger Arbeit
• Hohes Interesse an Medien aller Art
• Lernbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
• Flexibilität und Aufgeschlossenheit im Umgang mit Menschen
• Gute Allgemeinbildung

In der Ausbildung durchlaufen Sie alle entscheidenden Bereiche eines
modernen Medienunternehmens. Sie lernen die täglichen Produktions-
prozesse von gedruckten und digitalen Medien kennen. Die Arbeit in
unserem Kunden-Service-Center, sowie im Vertrieb und Marketing sind
ebenfalls Bestandteile Ihrer Ausbildung.

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis 1. März 2023:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Michaela Compart
Lengefelder Straße 6 l 34497 Korbach
E-Mail: michaela.compart@wlz-online.de

MEDIENKAUFMANN/-FRAU (m/w/d)

Digital und Print

JETZT

BEWERBEN!

Foto: PanthermediaWir informieren über offene Ausbildungsstellen
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Wage mit uns

DEN SPRUNG
IN DIE
ZUKUNFT

jetzt
Bewerben!B

Essex Furukawa Magnet Wire Germany GmbH | Korbacher Str. 6 | 34454 Bad Arolsen
www.essexfurukawa.de | bewerbungen@essexfurukawa.com

Essex Furukawa ist ein weltweit
führender Hersteller und Anbieter
von Lackdrähten.
Diese ermöglichen unseren Kun-
den Innovationen in den Bereichen
Automotive, Energie, Industrie
sowie Wohnungsbau.

Du möchtest Teil unseres Teams
werden und in einem interna-
tionalen Unternehmen Karriere
machen? Dann bewirb dich jetzt
für unseren Standort Bad Arolsen.
Weitere Infos unter
www.essexfurukawa.de

Industrie-

kaufmann/-frau (m/w/d)

Elektroniker
für

Betriebstech
nik (m/w/d)

Industrie-

mechaniker (m/w/d)

Fachinformatiker

Anwendungs-

entwicklung (m/w/d)

AUSBILDUNG

WIRBILDENIN2023AUS
Stede GmbH, Am Bockshof 3, 35104 Lichtenfels - Goddelsheim

• FACHKRAFTFÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

• BERUFSKRAFTFAHRER (M/W/D)

• KAUFMANNFÜRSPEDITION-
UNDLOGISTIKDIENSTLEISTUNGEN (M/W/D)

StedeWarehouse Solutions, Fritz-Monka-Str. 1, 34454 Bad Arolsen

• FACHKRAFTFÜRLAGERLOGISTIK (M/W/D)

Kontakt:
Frau Janine Buchta
Janine.Buchta@stede-spedition.de
Tel. 0 56 36 / 99 99 66

Info
www.stede-spedition.de

Ein verlässlicher Arbeitgeber
Nationalparkstadt Waldeck bildet aus

Da arbeiten, wo andere
Urlaub machen - dies
ist das Motto des „Un-

ternehmens Stadt Waldeck“.
Nicht immer muss der Trend
Richtung Metropolen gehen.
Unsere Region zeigt, dass Le-
ben und Arbeiten in interes-
santen Jobs in wundervollem
Ambiente möglich ist. In un-
mittelbarer Nähe zum Eder-
see und dem Nationalpark
Kellerwald-Edersee gelegen,
bietet die Nationalparkstadt
Waldeck Arbeitsplätze in
verschiedenen Branchenbe-
reichen an.

Die Standortfaktoren und
Vorteile der Nationalpark-
stadt Waldeck als Arbeitge-
ber wurden bereits von zahl-
reichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in verschie-
densten Bereichen erkannt,
die bei der Nationalpark-
stadt Waldeck ihren berufli-
chen Lebensmittelpunkt ge-
funden haben. Ganz gleich
ob Verwaltung, Kindertages-
stätten, Touristikbüro, Bau-
betriebshof, Wasserwerk,
oder Abwasserbeseitigung -
die Nationalparkstadt Wal-
deck bietet mittlerweile fast
100 krisensichere und dauer-
hafte Arbeitsplätze in unter-
schiedlichen Berufszweigen
an. Verwaltungsfachleute,

Bauingenieure, Sozialpäda-
gogen, Erzieher*innen, Tou-
ristiker*innen, Handwer-
ker*innen, Ver- und Entsor-
gungsfachleute - sie alle ha-
ben ihr Betätigungsfeld bei
der Nationalparkstadt Wal-
deck gefunden und jeder
trägt persönlich zur weiteren
Entwicklung der Region bei.
Einen hohen Stellenwert
nimmt die Personalentwick-
lung zur Ausbildung, Moti-
vation, Förderung und Wei-
terbildung der Mitarbeiter,
Führungskräfte und Füh-

rungsnachwuchskräfte ein.
Ziel der Stadt Waldeck ist es,
möglichst in allen Berufs-
zweigen eigene Mitarbeiter
und Führungskräfte auszu-
bilden und somit bereits
frühzeitig die Weichen zu
stellen, um den zukünftigen
Personalbedarf und damit
langfristig auch die weitere
Entwicklung der National-
parkstadt Waldeck zu si-
chern. „Komm in unser Team
- Du bist herzlich willkom-
men…“, so die Verantwortli-
chen.

Da arbeiten, wo andere Urlaub machen ist das Motto des „Unterneh-
mens Stadt Waldeck“. FOTO: STADT WALDECK

Berufsstart in der Logistik
Ausbildung oder Praktikum bei Stede in Lichtenfels

Die Stede GmbH in Lich-
tenfels hat sich als fa-
miliengeführtes Un-

ternehmen seit ihrer Grün-
dung im Jahre 1934 zu einem
modernen Logistikunterneh-
men entwickelt, das sich
durch hohe Qualität im
Transportgewerbe und in
der Lagerlogistik auszeich-
net.

Mit dem stetig wachsen-
den Fuhrpark und umfang-
reichen Lagerkapazitäten
sorgen die Mitarbeiter dafür,
dass sich jedes noch so kleine
oder große Teil zur richtigen
Zeit am richtigen Ort befin-
det. Mittlerweile hat die Spe-

dition Stede 60 Beschäftigte
und einen Fuhrpark von 16
Lkw. In 2021 hat das Unter-
nehmen auf dem Gelände
der ehemaligen Kaserne in
Bad Arolsen-Mengeringhau-
sen eine neue Logistikimmo-
bilie gebaut. Von hier wer-
den medizinische Produkte
in die ganze Welt verteilt.
Die Halle bietet Platz für
rund 5400 Paletten. Das ope-
rative Geschäft am neuen
Standort übernimmt die
neugegründete Stede Ware-
house Solutions GmbH.

Stede möchte junge Men-
schen bei ihrer wichtigen
Entscheidung für einen Be-

ruf und Ausbildungsbetrieb
unterstützen. Mit einem
Praktikum können sie ein-
fach testen, ob eine Karriere
in der Logistik zu ihnen
passt. Außerdem informiert
Stede auf seiner Homepage
über die verschiedenen Aus-
bildungsberufe der Branche.

Tipp: Für das 2023 begin-
nende Ausbildungsjahr sucht
das Team der Stede GmbH
und der Stede Warehouse
Solutions GmbH noch Ver-
stärkung. r

Logistik – warum nicht? Stede in Lichtenfels und Mengeringhausen hat aktuell noch Ausbildungsstellen
frei. FOTO: STEDE GMBH

Jung, dynamisch, motiviert?
Dann komm zu uns!

Das Team der Nationalparkstadt Waldeck sucht zur Verstärkung:

Auszubildende/r
Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

und
Auszubildende/r
Fachkraft für

Abwassertechnik (m/w/d)
ab August 2023

Du hast Lust auf einen interessanten Job im
öffentlichen Dienst mit Zukunftsperspektive?

Dann bewirb Dich noch heute!

www.waldeck.de

Foto: Panthermedia Wir informieren über offene Ausbildungsstellen
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STARTE DEINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT JETZT!
Werde DU unser AZUBI zum Steuerfachangestellten (m/w/d)
und starte bei uns am 01.08.2023 DEINE AUSBILDUNG!
Wir freuen uns auf Dich. Bewerbungen bitte an:

Tapeten, Teppichboden, Farben

Landstraße 81 • 34454 Bad Arolsen - Mengeringhausen
Tel. 05691 2010 • 05691 40352 VerlassDichdrauf!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum 01.08.2022 einen Auszubildenden
(m/w/d) zur/zum Kauffrau/-mann im
Einzelhandel
Sie sind kontaktfreudig und haben Spaß am Umgang mit Kunden,
dann sind Sie bei uns genau richtig!

Rufen Sie einfach an oder melden sich direkt im Markt.

01.08.2023

Info
jobs.ht-group.com/schueler

Beruflicher Meilenstein
Ausbildung bei der

Heitkamp & Thumann Group

Bei der Heitkamp & Thu-
mann Group ist die
Adresse Programm. Die

Ausbildung im Unterneh-
men „Am Meilenstein in
Marsberg“ vereint kontinu-
ierlich hohe Qualität und
gute Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Die Heitkamp &
Thumann Group ist ein deut-
sches Familienunternehmen
mit Produktionsstätten in
Europa, Nordamerika und
Asien. Hier werden erstklassi-
ge präzisionsgeformte Kom-
ponenten aus Metall und
Kunststoff selbst entwickelt
und produziert. Darunter Be-
cher für altbewährte Haus-

haltsbatterien, Batteriever-
packungen für modernste
Elektromobile und Aerosol-
dosierbehälter für Asthma-
sprays. Von Anfang an unter-
stützt das Unternehmen sei-
ne Auszubildenden dabei,
ihre Talente zu entfalten.
Während der Ausbildung ar-
beiten sie aktiv im Tagesge-
schäft mit, übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben
und werden dabei von erfah-
renen Ausbildern betreut.

Die Heitkamp & Thumann Group in Marsberg ist ein beliebter Ausbil-
dungsbetrieb. FOTO: ADELE MARSCHNER

Mit Abi auf den Bau
Ausbildung zum/zur Straßenbauer/in und Maurer/in

Abi und dann ab auf
den Bau? Für Christi-
na war das genau der

richtige Schritt. Nach ihrem
Schulabschluss hatte sie zu-
nächst Ökologische Agrar-
wissenschaften in Witzen-
hausen studiert. Doch durch
Corona brach sie das Studi-
um ab. Schon vor dem Studi-
um wusste sie eigentlich,
dass sie auf den Bau gehört.
Denn durch ihren Vater, der
selbst im Handwerk tätig ist,
verbrachte sie bereits als
Kind viele Stunden mit
Schrauben und Hämmern.
Doch damals dachte sie
noch, nach dem Abitur muss
man studieren. Christina Le-
cke ist Auszubildende im Ers-
ten Ausbildungsjahr zur Stra-
ßenbauerin bei Firma Joh.
Wachenfeld GmbH in Kor-
bach.

Als Straßenbauerin oder
Straßenbauer baut man Au-
tobahnen, Straßen, Geh- und
Fahrradwege und Flugplät-
ze, legt Böschungen, Rand-
befestigungen sowie Ent-
wässerungsgräben an und
hält Wege und Straßen in-
stand. Zunächst vermisst,
sperrt und sichert man die
Baustelle ab, gegebenenfalls
wird auch der Verkehr umge-
leitet. Mit Maschinen und
Spezialfahrzeugen werden
Bäume, Gewächse und Stei-
ne aus dem Weg geräumt.

Damit eine sichere Grund-
lage für den Straßenbelag
entstehen kann, wird der
Untergrund mit Baggern,
Raupen und Walzen bearbei-
tet. Durch die Verdichtung
entsteht eine höhere Trag-
kraft, so können spätere
Schäden durch Frost oder
Wasser minimiert werden.
Vom Schotter bis zur ab-
schließenden Decke werden

alle Schichten der Straße an-
gelegt, die finale Schicht aus
Asphalt oder Beton wird ge-
glättet. Das Verlegen von
Entwässerungsrinnen oder
das Anbringen von Randbe-
festigungen gehört ebenfalls
zum Aufgabenbereich.

Auch der Maurer-Job fin-
det unter freiem Himmel
statt und ist fordernd, auch

körperlich. Doch Vanessa
schätzt genau diese Heraus-
forderung. Sie befindet sich
im Ersten Ausbildungsjahr
zur Maurerin beim Bauun-
ternehmen Dezimbalka in
Waldeck. Als Maurerin oder
Maurer stellt man Funda-
mente, Außen- und Innen-
wände und Geschossdecken
in Rohbauten und Gebäuden
her. Die Fundamente, Au-
ßen- und Innenwände oder
Decken werden gemauert

oder betoniert – man lernt
die Werkstoffe kennen, be-
reitet Untergründe vor und
verbaut Fertigteile. Alles mit
der Hand und mit Maschi-
nen. Zu den Aufgaben ge-
hört weiterhin das Vorberei-
ten der Baustelle, zum Bei-
spiel das Aufstellen von Bau-
zäunen und Absperrungen.
Daneben kümmert man sich
um die Materialbestellungen
und die Ablaufplanung. Die
Mauerwerke werden nach
Bauplan und -vorhaben aus
Steinen und Mörtel oder Kle-
ber hergestellt. Dabei wird
kontinuierlich die Ausrich-
tung überprüft, wenn nötig
wird mit Maurerhammer
oder anderen Werkzeugen
korrigiert. Die vorgefertig-
ten Bauteile oder Schalun-
gen werden montiert, einge-
baut und Aussparungen für
Fenster oder Türen berück-
sichtigt. Die fertigen Mauern
werden anschließend mit
dem nötigen Schutz ausge-
stattet und verputzt.

Interesse an einem Ausbil-
dungsplatz im Baugewerbe?
Mitzubringen sind körperli-
che Fitness, und man sollte
ein Teamplayer sein. Techni-

sches Know-how und hand-
werkliche Fertigkeiten sind
in den verschiedenen Aufga-
benbereichen der Bauberufe
von Vorteil. Egal ob Haupt-
schulabschluss (Berufsreife)
oder Realschulabschluss
(Mittlere Reife), Abitur oder
Fachabitur – mit allen Schul-
abschlüssen kann man sei-
nen beruflichen Weg im
Handwerk gehen.

Mit der Maurer- oder Stra-
ßenbauer-Ausbildung erhält
man ein solides berufliches
Fundament. Nach dem Ab-
schluss ist man Gesellin oder
Geselle und kann in unter-
schiedlichen Betrieben arbei-
ten und sich zur Meisterin
oder zum Meister (Bachelor
Professional) weiterbilden.
Außerdem kann man mit
dem Meisterbrief in der Ta-
sche studieren – auch ohne
Abitur. Als Maurerin oder
Maurer etwas Gutes für die
Umwelt tun? Eine Fortbil-
dung zur Gebäudeenergie-
beraterin oder zum Gebäu-
deenergieberater ist dann
angesagt. Man berät zum
Beispiel Hauseigentümer,
wie sie ihre Gebäude am bes-
ten klimafreundlich umbau-
en lassen können. Als Restau-
ratorin oder Restaurator im
Maurer-Handwerk (Master
Professional für Restaurie-
rung) setzt man seine geball-
te Fachkompetenz ein, um
mit alten Handwerkstechni-
ken Kulturgüter, wie histori-
sche Bauwerke, zu restaurie-
ren und für Generationen zu
erhalten. Das Handwerk bie-
tet also interessante Mög-
lichkeiten für eine berufliche
Zukunft. r

Vanessa Hess (Auszubildende zur Maurerin) und Christina Lecke (Aus-
zubildende zur Straßenbauerin) beim Bau einer Einschalung aus Holz
im Lehrbauhof Korbach der Kreishandwerkerschaft.

FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT WLDECK-FRANKENBERG

Fitness, Knowhow und
Teamgeist gefragt

Info
www.handwerk.de
Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg,
Christian-Paul-Str. 5, 34497
Korbach. Michael Marx,
Tel. 05631 9535-160.

Foto: PanthermediaWir informieren über offene Ausbildungsstellen
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